
Sich in einer Gewerkschaft zu
organisieren, scheint gerade
bei jungen Leuten wieder
eher im Trend zu liegen. Da-
bei macht den Gewerkschaf-
ten wie anderen gesellschaftli-
chen Institutionen grundsätz-
lich die demografische Ent-
wicklung zu schaffen. Ältere
Mitglieder sterben oder stei-
gen mit dem Ruhestand aus.
Die Verkehrsgewerkschaft
EVG und die IG Bergbau
Chemie Energie sind auch
2023 aus diesen Gründen ge-
schrumpft. 2022 waren dort
gut 5,6 Millionen Männer
und Frauen organisiert.

Langfristige Trendwende
noch nicht auszumachen

Eine langfristige Trendwende
hin zu steigenden Mitglieder-
zahlen mag Verdi-Chef Frank
Werneke trotz des Anstiegs in
2023 nicht auszumachen. Die
eigentliche Bewährungsprobe,
der Wechsel der Babyboomer
in den Ruhestand, steht auch
den Gewerkschaften noch be-
vor. Es werde nicht nur dar-
um gehen, weiterhin neue
Mitglieder zu gewinnen,
warnt Tarifexperte Reinhard
Bispinck. „Viel wird auch da-
von abhängen, ob die Ge-
werkschaften die bislang neu
gewonnenen Mitglieder auch
halten können.“ In Krisen-
branchen wie dem Baugewer-
be sei es zudem schwer, neue
Mitglieder zu finden.
Thorsten Schulten, Leiter

des WSI-Tarifarchivs der ge-
werkschaftlichen Hans-Bö-
ckler-Stiftung, sieht auf abseh-
bare Zeit eine grundsätzlich
starke Position der Beschäf-
tigten auf dem Arbeitsmarkt,
die die Gewerkschaften nut-
zen könnten. Arbeitnehmer
entwickelten angesichts der
hohen Nachfrage ein neues
Selbstbewusstsein zum Wert
ihrer Arbeit und forderten ei-
ne entsprechende Wertschät-
zung ein. Sie wollten aber ak-

tiv in die gewerkschaftliche
Arbeit eingebunden werden.
Von einem langfristigen

Trend will der Gewerkschafts-
forscher Hagen Lesch vom ar-
beitgebernahen Institut der
Wirtschaft (IW Köln) nicht
sprechen. Es sei den Gewerk-
schaften im vergangenen Jahr
aber sehr gut gelungen, ihre
„zunehmend aggressiven Ar-
beitskämpfe“ zur Mitglieder-
werbung zu nutzen. Gute Bei-
spiele seien Verdi oder die
NGG, die 2023 in einer zer-
splitterten Niedriglohnbran-
che mehr als 400 Arbeits-
kämpfe geführt und häufig
zweistellige Lohnzuwächse
erreicht haben. Streikzeiten
seien gute Zeiten zur Mitglie-
derwerbung, das gelte auch
für die konkurrierenden Ei-
senbahngewerkschaften EVG
und GDL.

Rückenwind für die Arbeit-
nehmer könnte von der EU-
Kommission kommen, die per
Richtlinie in den Mitgliedstaa-
ten eine Tarifbindung von 80
Prozent anstrebt. Deutsch-
land ist davon mit rund 50
Prozent der Beschäftigten
weit entfernt und kommt
auch nur auf diese knappe
Hälfte, weil die tarifgebunde-
nen Unternehmen die verein-
barten Gehälter und Regelun-
gen auf alle Beschäftigten an-
wenden - und nicht nur auf
die juristisch allein berechtig-
ten Gewerkschaftsmitglieder.
Die Gewerkschaften erreich-
ten unter allen Arbeitneh-
mern derzeit nur einen Orga-
nisationsgrad von 17 Prozent,
rechnet Lesch vor. Dennoch
sollte sich der Staat zurück-
halten.
WSI-Forscher Schulten sieht

für die regierende Ampel-Ko-
alition mehrere Handlungsfel-
der, die den Gewerkschaften
zugutekommen könnten.

„Öffentliche Aufträge nur
noch für tariftreue Firmen“

So sollten Subventionen und
öffentliche Aufträge nur noch
an tariftreue Firmen gehen
und einmal abgeschlossene
Tarifverträge für die jeweilige
Branche leichter als allge-
meinverbindlich erklärt wer-
den. „Und drittens sollten die
unsäglichen OT-Mitglied-
schaften (ohne Tarif) in Ar-
beitgeberverbänden beendet
werden, mit denen die Tarif-
flucht quasi offiziell hoffähig
gemacht wird.“ (DPA)

Gewerkschaften imAufwind
Arbeitnehmervertretungen verzeichnen 2023 mehr Mitglieder

VON CHRISTIAN EBNER

FRANKFURT/MAIN.Die Gewerkschaf-
ten haben sich von Corona erholt
und 2023 einen kleinen Ansturm
erlebt: Die Dienstleistungsge-
werkschaft Verdi und die Ge-
werkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten (NGG) etwa sind ge-
gen den langjährigen Trend wie-
der gewachsen. Auch die IGMe-
tall schaffte mit annähernd
130.000 Neu-Eintritten fast die
schwarze Null.

Viele Gewerkschaften verzeichneten 2023 nach vielen Jahren des Schrumpfens wieder mehr Mitglieder.
Darunter die Dienstleistungsgewerkschaft Verdi. FOTO: ALBERT/DPA
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Tarifexperte Reinhard Bispinck

„Viel wird auch davon abhängen,
ob die Gewerkschaften die bislang
neu gewonnenen Mitglieder

auch halten können.“

Wetter-Willi
Was für ein ungemütlicher Sonntag,
denkt sich Willi. Die Wolkendecke
bleibt geschlossen, und es weht teil-
weise ein stürmischer Wind.
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Geldfälscher in Deutschland und Europa haben im vergangenen
Jahr mehr Blüten unters Volk gebracht. Polizei, Handel und Banken
zogen in Deutschland knapp 56.600 falsche Euro-Banknoten aus
dem Verkehr. Das waren gut 28 Prozent mehr als ein Jahr zuvor. Ei-
nen großen Anteil an den Blüten hatten in Deutschland mit 16 Pro-
zent leicht erkennbare Fälschungen insbesondere von 10- und 20-
Euro-Noten mit dem Aufdruck „MovieMoney“ oder „Prop copy“.
Diese Banknoten, die im Internet als Spielgeld oder Filmrequisite
angeboten werden, weisen keine Sicherheitsmerkmale auf. Den-
noch fallen Menschen immer wieder darauf rein. FOTO: ROESSLER/DPA

Mehr Falschgeld ist im Umlauf
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Lange hat Helmut Hödl
gesucht, jetzt ist er fün-
dig geworden: Mit As-
tred Maka aus Köhlen ist
ein Pächter am Start, der
das „Yesterday“ in Köhlen
führen wird. Auch Oldti-
mer werden dort zu se-
hen sein.

Das Cuxland Seite 9

Pächter für „Yesterday“ gefunden
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Heidi Mahler, bundes-
weit populär als Charak-
terdarstellerin op Platt,
feierte am 31. Januar ih-
ren 80. Geburtstag. Im
Mai ist sie noch ein letz-
tes Mal im Hamburger
Ohnsorg Theater zu erle-
ben.

Prominent Seite 8

Mit 80 wieder auf der Bühne
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Ab Mai wird es in Bre-
merhaven nur noch zwei
Krankenhäuser geben.
Wegen des enormen
Kostendrucks muss
Ameos das Klinikum Mit-
te an der Wiener Straße
schließen. Einige Abtei-
lungen werden verlagert.

Stadt Bremerhaven Seite 2

Ameos schließt Klinikum Mitte
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Aymeric Laporte hat so
deutlich wie noch kein
anderer Fußballprofi der
saudi-arabischen Pro
League zuvor das schil-
lernde Großprojekt im
Wüstenstaat kritisiert.
Dieses steht mittlerweile
auf der Kippe.

Sport Seite 13

Prestigeprojekt droht zu scheitern

HANNOVER. In der niedersäch-
sischen Wirtschaft ist die
Zahl der Unternehmensinsol-
venzen deutlich gestiegen.
2023 gab es 202 Anträge auf
Eröffnung eines Insolvenzver-
fahrens mehr als im Vorjahr.
Das entspreche einem An-
stieg von 17,4 Prozent, teilte
das Landesamt für Statistik in
Niedersachsen (LSN) mit.
1366 Unternehmen legten
demnach einen entsprechen-
den Antrag bei Amtsgerich-
ten vor. Durch die Insolven-
zen waren die Arbeitsplätze
von rund 14.000 Beschäftig-
ten bedroht. Der Anstieg der
betroffenen Beschäftigten
zeige, dass im Jahr 2023 vor
allem größere Unternehmen
in finanzielle Schwierigkeiten
gerieten, teilte die Statistik-
behörde weiter mit. Im Ver-
gleich zum Vorjahr seien
2023 fast doppelt so viele Ar-
beitsplätze (plus 93,7 Pro-
zent) durch Insolvenz be-
droht gewesen.

Niedersachsen

Mehr Unternehmen
in der Insolvenz

LINZ/NÜRNBERG. Der Umfang der
Schattenwirtschaft in Deutsch-
land nimmt nach einer Progno-
se von Schwarzarbeit-Experten
in diesem Jahr weiter zu. Insge-
samt werde der Wert der ille-
gal erbrachten Leistungen um
38Milliarden auf 481 Milliarden
Euro steigen, heißt es in einer
Prognose, die gemeinsam von
dem Linzer Professor Friedrich
Schneider und dem Tübinger
Professor Bernhard Boockmann
veröffentlicht wurde.

Schattenwirtschaft wächst

Schwarzarbeit
nimmt weiter zu

BRÜSSEl. Deutschland darf Bau-
ern mit rund einer Milliarde
Euro für die Umsetzung von
mehr Tierwohl unterstützen.
Dabei geht es vor allem um
bessere Bedingungen für
Schweine. Mehr als die Hälfte
des Geldes, rund 675 Millio-
nen Euro, soll Landwirten als
Zuschuss für Investitionen zu-
gutekommen. Diese Förde-
rung läuft den Angaben der
EU-Wettbewerbshüter zufolge
bis Ende 2030. Auch die zwei-
te Säule der Hilfen - rund 325
Millionen Euro - ist als Zu-
schuss vorgesehen. Mit dem
geplanten Geld könnten bis
zu 80 Prozent von anfallen-
den Zusatzkosten gedeckt
werden.

Bessere Bedingungen

Milliardenhilfe
für das Tierwohl
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ANZEIGE

DINKEL
BROTVOLLKORN

„Unser Dinkelbr
ot

für Ihre Ernähru
ng!“ eganV

ANZEIGE

VerkaufundAusstellung,AmNordkreuz2,26180Rastede
Telefon04402/863350, info@terrasse2000.de

Beratung:Montag–Freitag9–18Uhr,Samstag9–13Uhr

Haustürvordach 2000

Terrassenüberdachung

Vom 1.1.24
bis 29. 02.2024

G
m
bH

150x100 830,22 –50% €415,11
150x125 868,14 –50% €434,07
150x150 906,04 –50% €453,02
150x175 946,74 –50% €473,37
150x200 984,64 –50% €492,32
225x100 957,82 –50% €478,91
225x125 1.013,92 –50% €506,96
225x150 1.069,98 –50% €534,99

AlleGrößenundSondermaßemöglich

–30%2.959,00
–30%3.379,00
–30%3.579,00
–30%3.679,00
–30%3.999,00

! WINTERRABATTLieferung 3 Tage, Montage 14 Tage

Terrassenüberdachung
Aluweiß+anthrazit
8,75mmVSG
Sicherheitsglas

Terrassenüberdachung
Aluweiß+anthrazit
16mmSteg in klar +
opalweiss

450 x350
525 x350
525 x400
600 x350
600x400

8,7mmVSGSicherheitsglas2.Wahl,
Preis ab365,00€,Aluminiumbeschichtet,
pulverbeschichtet, Farbeweißoder anthrazit.
In folgendenBreiten lieferbar: 150, 155,
160, 167, 225, 233, 240, 250, 300, 375cm
In folgendenTiefen lieferbar: 100bis200cm

4.227,14
4.827,14
5.112,86
5.255,71
5.712,86

400 x350
500 x350
500 x400
600 x350
600x400

2.848,33
3.231,67
3.415,00
3.598,33
3.765,00

–50% €564,89
–50% €592,94
–50% €492,31
–50% €523,47
–50% €554,63
–50% €587,66
–50% €618,82

– 40% 1.709,00
–40% 1.939,00
–40% 2.049,00
–40% 2.159.00
– 40% 2.259,00

450 x 400 400 x 4004.470,00 –30 % 3.129,00 3.081,67 – 40% 1.849,00! !

225x175 1.129,78
225x200 1.185,88
250x100 984,62
250x125 1.046,94
250x150 1.109,26
250x175 1.175,32
250x200 1.237,64

guteVorsätze 2024!

Spare 1407
BIS ZU

5 € Rabatt mtl. + 50% auf die Startgebühr!*

Alle Details!

Am Schaufenster 7 · 27572 Bremerhaven
HOTLINE 0471 9323730

Kurse · Sauna · Trainingsbetreuung
Mineraldrinkflatrate

Nur für kurze Zeit!
www.proaktiv-training.de

IMMER alles inklusive!

*) Während der gesamten Erstlaufzeit.

Fitness · Cardio

PROAKTIV

J A H R E
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MITTE. Der Magistrat Bremer-
haven hat am vergangenen
Mittwoch der zusätzlichen
Finanzierung für das Feuer-
schiff „Elbe 3“ zugestimmt.
„Ich bin froh, dass wir mit
dieser Entscheidung zum Er-
halt des historischen Schiffes
beitragen können“, sagte OB
Melf Grantz.
Hintergrund der Magis-

tratsentscheidung war ein er-
höhter Mittelbedarf für die
Sanierung des Feuerschiffes.
Bereits im Mai 2023 war die
„Elbe 3“ ins Dock der Bredo
Werft zur Sanierung verholt
worden. Anders als erwartet
ist der Schaden am Schiff je-
doch so hoch, dass die Sa-
nierung des gesamten Unter-
schiffes die günstigste Vari-

ante ist. „Insgesamt kostet
die Sanierung rund 1,5 Milli-
onen Euro mehr als ur-
sprünglich gedacht. Die
Stadt Bremerhaven stellt an-
teilig Mittel in Höhe von
rund 300.000 Euro zur Ver-
fügung, damit das Unter-

schiff saniert und die ‚Elbe 3‘
erhalten bleiben kann“, er-
klärte Grantz. Das sei die
beste Lösung für das Muse-
um, das Schiff und die Stadt,
betonte er.
Das Land zahlt rund

700.000 Euro und der restli-

che Mittelbedarf kann durch
die institutionelle Förderung
sowie die Umwidmung von
bisher nicht benötigtem
Geld, das für die Sanierung
der „Seefalke“, der „Rau IX“
und des Handkurbelkrans
gedacht war, finanziert wer-
den.

Keine Alternative
zu diesem Vorgehen

„Es gibt zu diesem Vorgehen
keine Alternative, weil selbst
der Rückbau des Schiffes teu-
rer wäre als die jetzt geplante
Sanierung“, so Grantz. Zu-
dem sei es Stadt, Land und
dem Museum ein wichtiges
Anliegen, das historische Feu-
erschiff „Elbe 3“ als maritimes
Kulturgut zu erhalten. (SJ)

Finanzierung der „Elbe 3“-Sanierung
Magistrat hat sich entsprechend geeinigt - Vorhaben 1,5 Millionen Euro teurer

Die Sanierung der „Elbe 3" wird laut Magistrat 1,5 Millionen Euro
teurer, als ursprünglich gedacht. FOTO: MAGISTRAT

MITTE. Der nächste „Kids &
Co.“-Flohmarkt ist für Sonn-
tag, 14. April, in der Bremer-
havener Stadthalle angesetzt.
Privatanbieter bieten an die-
sem Tag von 11 bis 15 Uhr ein
breites Sortiment an ge-
brauchter Kinder- und Baby-
bekleidung, Spielzeug, Kin-
derwagen und sogar Klein-
möbeln zum Verkauf an. Der
Vorverkauf für die Standplät-
ze läuft bereits. Interessen-
ten können sowohl online
als auch im Ticket-Center der
Stadthalle buchen. Gewerbli-
che Verkäufer können sich
noch bis spätestens 16. Feb-
ruar ausschließlich direkt
über die Stadthalle unter Tel.
0471/5917224 oder per E-Mail
an cindy.scharnhorst@stadt-
halle-bhv.de anmelden.
www.stadthallebremerhaven.de

Kids & Co.

Standplätze können
gebucht werden
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Aus der Seestadt

GEESTMÜNDE. Das Kulturamt
Bremerhaven lädt zur vierten
Runde „Hafenkneipenfesti-
val“ am Freitag, 16. Februar,
und am Samstag, 17. Februar,
jeweils von 20 bis 23 Uhr, ein.
Diesmal geht es nach Geeste-
münde in die Kneipen Schil-
lerklause, Cheers, Zum Pitty´s,
Break Time Area, Drei Kro-
nen, #Bar und Markt-Treff.
Der Eintritt ist frei, für die
Musiker geht ein Hut rum. Al-
le Kneipen sind Raucherknei-
pen. Zutritt ist erst ab 18 Jah-
ren erlaubt.

Keipenfestival in
Geestemünde

Das vierte Kneipenfestival findet
in Geestemünde statt. Der Ein-
tritt ist frei. FOTO: GOLLNOW/DPA

WULSDORF. Die Arbeitsförderungs-Zentrum im Lande Bremen (afz)
lädt ein zum Workshop „Gesundheit durch ressourcenorientier-
tes Selbstmanagement“ mit Anke Bösmann in der „Chance Wuls-
dorf“. Warum tun Menschen nicht das, was sie wollen? In diesem
Workshop erfahren sie, wie die eigenen Ziele und Wünsche be-
schaffen sein müssen, damit sie effektiv in Handlung umgesetzt
werden können. Der Workshop findet am Mittwoch, 28. Februar
von 18 bis 20 Uhr in der „Chance Wulsdorf“, Lindenallee 2, statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung: Tel. 0471/98399-74.

Workshop: Besseres Selbstmanagement

MITTE. Die Bremerhavener Volkshochschule (VHS) widmet sich der
gesunden und klimafreundlichen Ernährung. Die Eröffnungsver-
anstaltung „Jeder Bissen zählt!“ am 5. Februar um 18 Uhr kon-
zentriert sich darauf, wie Klimawandel weltweit Hunger ver-
schärft und welche Rolle die Ernährung dabei spielt. Die Ausstel-
lung „Jeder Bissen zählt! – Klimawandel macht Hunger“ im Trep-
penhaus der VHS thematisiert die Auswirkungen des Klimawan-
dels auf die Ernährung und zeigt, wie gesunde und klimafreund-
liche Ernährung aussehen kann. Der Verein „Moin! Ernährungs-
rat für Bremerhaven, das Cuxland und umzu“ wird bei beiden
Veranstaltungen vertreten sein.

Gesunde und klimafreundliche Ernährung

Das Ameos-Klinikum Mitte
soll zu einem ambulanten
Operations-Zentrum umge-
baut werden. „Wir müssen
jetzt handeln, um zu überle-
ben“, begründet Ameos-Re-
gionalgeschäftsführer Ste-
phan Freitag diesen Schritt.
Andernfalls wären beide
Krankenhausstandorte in
Gefahr.
Die Kardiologie, Gefäßchir-
urgie, Plastische Chirurgie
und Nuklearmedizin werden
bei Ameos in Bremerhaven
ab dem 1. Mai komplett ge-
schlossen. Die Intensivstati-
onen werden zusammenge-
legt, um Synergien zu nut-
zen.
Seit Monaten hatte es Ge-

spräche zwischen Ameos,
dem Klinikum Reinkenheide
und dem Gesundheitsressort
in Bremen gegeben - es ging
um den Abbau von Doppel-
strukturen und um Koopera-
tionen. Zu einer konstrukti-
ven Lösung kam es nicht.
„Wir werden die Standorte
neu ausrichten und die stati-
onären medizinischen Leis-
tungen auf das Klinikum am
Bürgerpark konzentrieren“,
betont die für Bremerhaven
zuständige Ameos-Kranken-
hausdirektorin Katja Loe-
sche.
Für die Kardiologie hatte
Ameos keinen Versorgungs-

auftrag - der liegt in Rein-
kenheide. Seit Jahren führt
Ameos darüber einen
Rechtsstreit mit dem Ge-
sundheitsressort. Trotzdem
wurden bei Ameos mehrere
Hundert Herzinfarktpatien-
ten pro Jahr versorgt. „Wir
haben in unserem Herzka-
theterlabor seit Januar schon
200 Herzinfarktpatienten be-
handelt - oft auch deswegen,

weil Reinkenheide oder
Cuxhaven keine Patienten
mehr aufnehmen konnte“,
hatte Kardiologie-Chefart
Dr. Kadir Yilmaz in einem
Interview Ende März 2023
gesagt. „Der Bedarf ist groß.“
Der Mediziner muss sich
jetzt einen neuen Job su-
chen, genauso wie sein Kol-
lege und Gefäßchirurgie-
Chefarzt Matthias Trede, der
vor einem Jahr mit seinem
kompletten Team aus dem
Klinikum Bremen-Nord
nach Bremerhaven gewech-
selt war.

Kündigungen
treffen zehn Ärzte

Die Kündigung wird insge-
samt bis zu zehn Ärzte tref-
fen. „Entlassungen von Pfle-
gefachkräften und Funkti-
onspersonal sind hingegen
nicht geplant“, betont Loe-
sche. „Wegen des Fachkräf-
temangels sind wir auf sie
angewiesen und möchten ih-
nen ein Angebot für den
Bürgerpark machen. Wir
werden mit allen Mitarbei-
tern jetzt in Einzelgespräche
gehen.“
Freitag betont, dass der

Schritt jetzt notwendig ist,
um wenigstens einen Kran-
kenhausstandort von Ameos

in Bremerhaven zu sichern
und zukunftsfähig aufzustel-
len.
„Es ist die Konsequenz

aus den nicht refinanzierten
Kostensteigerungen von 13
Prozent in den vergangenen
beiden Jahren durch Inflati-
on und Energiekrise“, betont
Freitag. „Die Entscheidung
fiel auf den Erhalt des Klini-
kums am Bürgerpark, weil
der Standort baulich besser
aufgestellt ist und weitere
Abteilungen aufnehmen
kann.“ Bundesgesundheits-
minister Karl Lauterbach
(SPD) habe beim Krisenma-
nagement versagt und damit
„den Sargnagel für das Klini-
kum Mitte“ geliefert, sagt
Freitag. Ameos hatte die
Krankenhäuser in Bremer-
haven im Jahr 2014 über-
nommen. Seitdem gab es im-
mer wieder Stimmen, die in
Bremerhaven einen Kran-
kenhausstandort zu viel sa-
hen - zuletzt war ein Gut-
achter im Auftrag des Ge-
sundheitsressorts zu diesem
Schluss gekommen. Die Be-
hörde von Gesundheitssena-
torin Claudia Bernhard (Die
Linke) muss den Plänen
noch zustimmen.
Betriebsratsvorsitzender

Sönke Petersen spricht von

„einer dramatischen Bot-
schaft“ für die Beschäftigten.
Der Betriebsrat beobachte
seit Jahren, dass Mitarbeiter
„aufgrund der Tarifflucht des
Arbeitgebers und der belas-
tenden Arbeitsbedingungen
das Unternehmen verlassen,
zur Konkurrenz wechseln
beziehungsweise gar nicht
erst zu Ameos kommen.“

Betriebsrat
will Nachteile verhindern

Outsourcing und eine hohe
Anzahl an Leiharbeitneh-
mern belasteten zusätzlich
das Budget der Kranken-
häuser und die Bestands-
mitarbeiter. „Dies sind je-
doch hausgemachte Ursa-
chen, die - neben den be-
kannten Problemen, die
Krankenhäuser haben - da-
zu führen, dass Abteilungen
nicht mehr erfolgreich be-
trieben werden können“, so
Petersen. „War schon der
mehrfach neu geplante Um-
zug von Geestland nach
Bremerhaven vor gerade
mal vier Monaten ein Hin
und Her, dann ist die jetzi-
ge Ankündigung, ein Kran-
kenhaus zu schließen, eine
noch dramatischere Bot-
schaft für die Kolleginnen
und Kollegen. Die Betroffe-
nen können das Vertrauen
in die Handlungen des Ma-
nagements endgültig verlie-
ren.“ Der Betriebsrat werde
alles daran setzen, „Nach-
teile für Betroffene zu ver-
hindern oder zu mildern“,
so Petersen.

„Keine Kündigung für Pflegekräfte“
Ameos muss Klinikum Mitte ab Mai schließen - Mitarbeiter sollen Jobangebot erhalten

VON DENISE VON DER AHÉ

BREMERHAVEN. Ab Mai wird es in
Bremerhaven nur noch zwei
Krankenhäuser geben. Wegen
des enormen Kostendrucks
muss Ameos das Klinikum Mit-
te an der Wiener Straße schlie-
ßen. Einige Abteilungen wer-
den an das Bürgerpark-Klini-
kum verlagert, andere Fachbe-
reiche komplett geschlossen.

Ameos-Krankenhausdirektorin Katja Loesche und Regionalgeschäftsführer Stephan Freitag informierten am Mittwoch die Beschäftigten
über die Einschnitte. FOTOS: SCHESCHONKA
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Ameos-Regionalgeschäftsführer Stephan Freitag

„Wir müssen jetzt handeln,
um zu überleben.“

Die Kardiologie, Gefäßchirurgie, Plastische Chirurgie und Nuklear-
medizin werden bei Ameos in Bremerhaven ab dem 1. Mai komplett
geschlossen.
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MITTE. Wie sich Karikaturisten
und Satiriker mit dem Thema
Rechtsextremismus und Men-
schenfeindlichkeit auseinan-
dersetzen, zeigt die Wander-
ausstellung „Oh, eine Dum-
mel“. Die Schau ist vom 6. bis
zum 22. Februar im Colum-
bus-Center, Obere Bürger 61,
von montags bis freitags von
10 bis 18 Uhr sowie sonn-
abends und sonntags von 14
bis 18 Uhr geöffnet. Zu sehen
gibt es etwa 60 Karikaturen.
„Die Wanderausstellung ist
kostenfrei zu besuchen und
eignet sich insbesondere für
Schulklassen ab Jahrgangs-
stufe 9 oder Jugendgruppen“,
teilt Stephan Mischer-Dinkla-
ge von der Bremerhavener
Sportjugend mit.

Ausstellung mit Satire

Karikaturen über
Rechtsextreme

GEESTEMÜNDE. Die „Gute Stu-
be“ beim Standortmanage-
ment Geestemünde öffnet
am Donnerstag 8. Februar,
für eine besondere Informa-
tionsveranstaltung zur Be-
rufsberatung.
In Kooperation mit der

Agentur für Arbeit wird die
Veranstaltung von 15 bis 17
Uhr stattfinden. Die Veran-
staltung richtet sich an alle,
die auf der Suche nach be-
ruflicher Orientierung,
Ausbildungsplätzen oder

neuen beruflichen Perspekti-
ven sind. Experten der Agen-
tur für Arbeit werden vor Ort
sein, um individuelle Fragen
zu beantworten, Tipps zur

Berufsberatung zu geben
und Unterstützung bei der
Jobsuche zu bieten.
In der einladenden Atmo-

sphäre der „Guten Stube“ er-
wartet die Besucherinnen
und Besucher ein vielfältiges
Programm. Neben persönli-
chen Gesprächen mit Be-
rufsberatern der Agentur für
Arbeit wird es auch Bewer-
bungstipps und Unterstüt-
zungsangebote für die beruf-
liche Weiterentwicklung ge-
ben.
Die Veranstaltung zielt da-

rauf ab, den Austausch zwi-
schen Arbeitssuchenden und
der Agentur für Arbeit zu
fördern und konkrete Unter-

stützung auf dem Weg zu ei-
ner erfolgreichen beruflichen
Zukunft zu bieten.
Das Team der Agentur für

Arbeit steht dabei für alle
Fragen rund um Arbeitsver-
mittlung, Weiterbildung und
berufliche Perspektiven zur
Verfügung.

Information und Beratung

Das Standortmanagement
Geestemünde und die Agen-
tur für Arbeit laden herzlich
ein, sich am 8. Februar zwi-
schen 15 und 17 Uhr in der
„Guten Stube“ beim Stand-
ortmanagement Geestemün-
de zu informieren und bera-
ten zu lassen. (SJ)

Beratung in der „Guten Stube“
Gemeinsame Veranstaltung mit der Agentur für Arbeit
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Konzert zur Galerieausstellung im Historischen Museum

tarke Frauen stehen im Mittelpunkt einer Re-
vuette mit Chansons von Friedrich Hol-
länder, die Carla Mantel (Ge-

sang) und Guido Solarek (Kla-
vier) bei einer Revuette am
Sonntag, 25. Februar, um
17 Uhr in Thieles Garten
vortragen. Anlass für
das Konzert ist die Ga-
lerieausstellung „Le-
benskunst – Die Thie-
les in ihrer Zeit“, die
momentan im Histori-
schen Museum Bremer-
haven zu sehen ist. Im
Rückblick auf das Leben
von Grete, Georg und Gustav
Thiele erscheint ihr unkonventi-
onelles, gleichberechtigtes Leben zu
dritt heute noch bemerkenswert. Gerne wird ih-
re Ménage à trois ihrem freigeistigen Leben als
Künstler zugeschrieben. Doch es war auch Aus-

S druck neuer Rechte und Freiheiten in der Wei-
marer Republik, die insbesondere Frauen

aus dem Korsett der kaiserzeitlichen
Konventionen befreite. Wie

kaum ein anderer hat der zeit-
genössische Kabarettist und
Komponist Friedrich Hol-
länder (1896 - 1976) diese
Entwicklung aufgegrif-
fen und der neuen Frau-
enrolle eine musikali-
sche Stimme gegeben.
Carla Mantel und Guido
Solarek erwecken seine

fast vergessenen Chansons
wieder zum Leben: Sie las-

sen Frau Birnbaum trällern,
schmeißen die Männer raus aus

dem Landtag, und tanzen im Foxtrott
um die Welt. Anmeldung: Tel. 0471/308160 oder
per E-Mail unter anmeldung@historisches-muse-
um-bremerhaven.de. FOTO: PR

Revuette mit Carla Mantel in Thieles Garten

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Aus der Seestadt

ie Bahn - da kommt ziemlich oft kein
Zug. Diese These hat ein Freund von
mir schon vor Jahrzehnten aufgestellt.

Gut, mittlerweile gibt es diverse Bahnunter-
nehmen, aber das Problem ist oft das Glei-
che. Derzeit hat sich die Lage aufgrund der
Lokführerstreiks noch einmal etwas ver-
schärft. Dennoch ist es oft nur schwer zu
unterscheiden, ob nun Streik der Grund für das jeweilige Pro-
blem ist, Bauarbeiten oder doch nur die normale Verspätung.
Denn Verspätungen und Zugausfälle gehören ja auf der Stre-
cke zwischen Bremerhaven und Bremen zum Tagesgeschäft -
wobei Verspätungen auf der Anzeige immer nur in Fünf-Mi-
nuten-Schritten angezeigt werden. Bei der Deutschen Bahn
gilt ein Zug ja sowie erst ab sechs Minuten als verspätet - IC
und ICE gelten sogar mit 15 Minuten Verspätung noch als
pünktlich. Das ist übrigens eine Zeit, bei der jedem verant-
wortlichen Bahnmitarbeiter in Japan schon längst fristlos ge-
kündigt worden wäre. Denn dort werden Verspätungen in Se-
kunden gerechnet. Bahnfahrer, die von oder nach Bremerha-
ven mit dem IC fahren wollen, wären aber schon froh, wenn
dieser „nur“ verspätet wäre - denn er fällt ja oftmals aus.
Bahnreisende wissen übrigens längst, dass in Deutschland
zum einen Wind und Wetter die natürlichen Feinde der Bahn
sind - und zum anderen der Güterzug der Feind des Personen-
zuges. Denn so ein Güterzug kann nun mal nicht einfach
rechts ranfahren, damit der Personenzug überholen kann. So-
mit ist es ein schlechtes Omen, wenn kurz vor der geplanten
Ankunft eines Personenzuges ein Güterzug durchrauscht. Das
ist ein untrügliches Zeichen für eine Verspätung. Und wenn
ein Zug zu früh einfährt, sollten alle Alarmglocken klingeln -
dann stimmt was nicht. Musste ich auch schon lernen. Neulich
merkte ich erst später, dass der vermeintlich zu früh eingefah-
rene Zug eigentlich der um mehr als eine Stunde verspätete
war. Ein Satiremagazin berichtete kürzlich, dass der Winter-
fahrplan der Bahn als Glücksspiel einzustufen sei - da der
Spielausgang, also das Eintreffen des Zuges, ausschließlich
vom Zufall abhängig sei. Ich finde, das ist gar keine schlechte
Idee. Dann ist der Fahrschein der Tippschein, mit dem man
auf die Abfahrtzeit wetten kann. Und wer gewinnt, fährt kos-
tenlos. Christoph Bohn

D
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Moment mal ...

Wann kommt mein Zug?

FISCHEREIHAFEN. Zu einem Flohmarkt lädt am Sonntag, 4. Februar,
der Verein zur Förderung behinderter Kinder und Jugendlicher
ein. Angeboten werden Frühjahrsmode, Taschenbücher und De-
koartikel für Ostern. Im Café gibt es Kuchen. Die Veranstaltung in
der Packhalle IX beginnt nach Vereinsangaben um 9 Uhr und en-
det um 15.30 Uhr.

Flohmarkt in der Packhalle IX

In der Halle 14 im Fische-
reihafen im Bereich Am
Baggerloch/Wittlingstraße
sind die Geräte noch einge-
packt. Dort sollen potenzi-
elle Unternehmensgründer
oder Start-ups aus der Le-
bensmittelbranche an ihren
Projekten feilen und die ers-
ten kleinen Chargen produ-
zieren. Dafür brauchen sie
Platz und Geräte. Beides
soll ihnen das Gründerzent-
rum „Food-Startup-Lab“
bieten. Allerdings fürs Erste
in abgespeckter Version.
Das ursprünglich Konzept

sah vor, in die Packhalle 10
zu ziehen. Viele Bremerha-
vener kennen sie noch als
Auktionshalle. Doch der
Riesenbau, der in Teilen un-
ter Denkmalschutz steht,
muss dringend saniert wer-
den. „Der bauliche Zustand
ist nicht sehr gut“, sagte
denn auch Petra Neykow,
Geschäftsführerin der Fi-
schereihafen Betriebsgesell-
schaft (FBG), beim Neu-
jahrsempfang. Beim Land
Bremen wurden die Kosten
auf 20 Millionen geschätzt.

Erste Geräte
sind angeschafft

Zunächst wurden zwei Mil-
lionen Euro für die Ausstat-
tung des geplanten Food-
Startup-Lab aus dem Etat
der Wirtschaftssenatorin zur
Verfügung gestellt. Doch
das Urteil des Bundesverfas-
sungsgerichts, wonach Geld
zur Bewältigung der CO-
VID-19-Pandemie nicht ein-
fach zu Klima-Mitteln um-

gemünzt werden dürfen,
trifft zahlreiche Maßnah-
men - auch das Food-Hub.
„Damit liegt das komplette
Projekt auf Eis“, sagte die
FBG-Chefin. Eine neue Fi-
nanzierung muss her.
„Es ist weiterhin das ganz

klare Ziel von Senatorin
Vogt, das Food Hub zu er-
richten. Es wird je einen
Standort in Bremen und
Bremerhaven mit jeweils
unterschiedlichen Profilen
geben. Das Food Hub wird
mit dem ttz Bremerhaven
kooperieren. Derzeit treiben
wir die Detailplanungen
weiter voran und klären da-
bei auch die Finanzierungs-
frage“, teilt Staatsrat Kai
Stührenberg mit.
Erst mal gibt es eine Zwi-

schenlösung mit der Halle
14. „Das war ohnehin vor-
gesehen“, sagt Jörg Rugen,

kaufmännischer Leiter vom
Technologie-Transfer-Zent-
rum (ttz) im Fischereihafen.
Denn von vornherein habe
festgestanden, dass sie auf
die Packhalle X wegen an-
stehender Sanierungs- und
Umbauarbeiten länger war-
ten müssten: bis 2026. Das
ttz soll das neue Gründer-
zentrum begleiten. Die FBG
wird die Halle 14 herrich-
ten. „Gründer können sich
immer bei uns melden“, be-
tont Rugen. Halle 14 bietet
im Vergleich zur Packhalle
10 nur halb so viel Platz,

aber im Zweifel sind auch
im ttz selbst Versuche mög-
lich. Allerdings benötigt das
ttz eine Finanzierung für
seine Dienstleistung. Auch
diese Frage muss jetzt ge-
klärt werden.
In Packhalle 10 ist auf ei-

ner Seite auch das Wasser-
stoff-Labor des TTZ unterge-
bracht. Dort soll ein beson-
deres Verfahren zur Metha-
nol-Herstellung entwickelt
werden. Das Wasserstoff-La-
bor ist von den Finanzie-
rungsschwierigkeiten nach
dem Gerichtsurteil nicht be-

troffen, sagt TTZ-Leiter Pro-
fessor Gerhard Schories.
Das Food Hub passt zu Bre-
merhaven und zum Fische-
reihafen. Die Stadt ist
deutschlandweit einer der
größten Umschlagsplätze
für Fisch und der größte
Standort für die Herstellung
von Frische- und Tiefkühl-
kost in Europa. Die Branche
muss ständig neue Produkte
und Verfahren entwickeln,
um am Markt zu bestehen.
Hauke Hilz, Bürgerschafts-
abgeordneter der FDP, stellte
eine offizielle Anfrage an das
Wirtschaftsressort, wie es
weitergehen soll.

Ein neues Labor im Fischereihafen soll Gründern helfen: Finanzierung ist noch nicht geklärt

Wann kommt das Food-Hub?
VON URSEL KIKKER

FISCHEREIHAFEN. Hamburg hat
sein Foodlab, Bremen seine
Hanse-Kitchen: Dort können
Gründer ihre Produktidee aus-
probieren. Auch in Bremerha-
ven sollte es mit dem „Food-
Startup-Lab“ einen ähnlichen
Ort geben. Jetzt gibt es erst
mal eine Zwischenlösung.

Das Food-Hub soll Gründern und Unternehmen die Möglichkeit geben, an ihren Lebensmittel-Ideen weiter zu forschen und erste kleine Pro-
duktionsmengen herzustellen. FOTO: KIRCHNER/DPA
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Jörg Rugen, kaufmännischer Leiter
vom Technologie-Transfer-Zentrum (TTZ)

über die geplante Zwischenlösung

„Das war ohnehin vorgesehen.“
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Ausbildung und Bewerbung 2024

Ausbildungsmesse KOMPASS

Über 100 Aussteller sind dabei!

Donnerstag, 8. Februar, 8:30 bis 13:00 Uhr

Ort: Agentur für Arbeit, Grimsbystraße 1, 27570 Bremerhaven

♥ Vermittlung, Beratung und Tipps - auch live in den "Azubi-Talks ♥

Agentur für Arbeit
Wesermünde
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MITTE. Die Wirtschafts- und So-
zialakademie der Arbeitneh-
merkammer (Wisoak) in Bre-
merhaven lädt am 6. und 14.
Februar jeweils von 16.30 bis
19 Uhr zu einer Infoveranstal-
tung in die Räume an der
Barkhausenstraße 16 ein. Laut
Mitteilung geht es um die be-
rufsbegleitende Fortbildung
zum geprüften Industrie- und
Logistikmeister. Anmeldung:
Tel. 0471/595-28.

Industriemeister

Berufsbegleitende
Fortbildung

LEHRHEIDE. Anlässlich des Bür-
gerfestes zur Eröffnung des
Hafentunnels am Sonntag, 4.
Februar, von 10 bis 16 Uhr
verstärkt Bremerhaven Bus
an diesem Tag von 9 bis 17
Uhr die Fahrten der Linie
502. Die 502 sei dann dop-
pelt so oft mit zusätzlichen
Gelenkbussen unterwegs,
betont Bremerhaven Bus.
Die Besucher der Veranstal-
tung können an der Halte-
stelle „Jägerhof“ ausstei-
gen.

Bürgerfest beim Tunnel

Buslinie 502
öfter im Einsatz

Vom Stadtbad bis zu Kar-
stadt: Architekt Hans-Joa-
chim Ewert ist in Bremerha-
ven eine der wichtigsten
Stimmen für den Erhalt und
Weiterbau von Gebäuden.
Vor dem Hintergrund zahl-
reicher aktueller Abrisse -
Karstadt, „Werfthallen Kai-
serhafen“ auf dem MWB-
Gelände, Molenturm - trifft
er offenbar einen Nerv. Der
Vortrag Ewerts, zu dem das
Historische Museum unter
Leitung von Dr. Kai Kähler
eingeladen hatte, war schnell
ausgebucht. Sogar einige zu-
sätzliche Klappstühle muss-

ten aufgestellt werden. Der
Vortrag selbst fand passen-
derweise in einem Abriss-
Gebäude statt: im ehemali-
gen Domizil von Janssen
Maritimes an der Geeste.
Ewert gelang es, schnell

deutlich zu machen, warum

ein Abriss oft die schlechtes-
te Option ist - nicht nur bei
herausragenden Baudenk-
mälern, sondern auch bei
Schlichtbauten („Schwarz-
brot-Gebäuden“) etwa aus
den 50er Jahren. Ökologisch
und wirtschaftlich sei es bes-

ser, diese zu sanieren und
weiterzuentwickeln.
Ewert selbst hat das in der

Praxis bewiesen: mit einem
Wohnkomplex an der Neue-
landstraße an der Pauluskir-
che sowie dem Spiralenhaus
in Wulsdorf an der Ringstra-

ße. Zweimal wurden
Schlichtbauten aus der
Nachkriegszeit in klima-
freundliche, barrierefreie,
preisgekrönte „Hingucker“
verwandelt. „Wir benötigen
eine Aufbruch- und keine
Abbruchstimmung“, hielt er
pointiert fest.
„Wir müssen jetzt gemein-

sam Trauerarbeit leisten“,
führte Ewert eine Bilderstre-
cke mit Gebäuden aus Bre-
merhaven vor, die abgerissen
wurden. Begleitet von Zwi-
schenrufen aus dem Publi-
kum wie „Na toll, unsere Po-
litik“ und „Ein Desaster!“ er-
schienen als fast vergessene
ehemalige Landmarken auf

der Leinwand: das Stadtbad,
das ehemalige Stadtbiblio-
thek-Hochhaus, die Kirche
St. Nikolaus in Wulsdorf, die
Rogge-Hallen am Neuen Ha-
fen, der Molenturm, die
Containerbrücke „Giraffe“,
die „Werfthallen Kaiserha-
fen“ auf dem MWB-Gelände
und das noch im Abriss be-
findliche Karstadt-Gebäude.
Ewert erklärte, dass unter
der 70er-Jahre-Fassade das
ursprüngliche Karstadt-Ge-
bäude von 1958 freilegbar
sei - ein wunderbarer Bau
des Architekten Walter Bru-
ne. Die Stadtbibliothek hätte
dort hervorragend einziehen
können.

Ökologische Gründe

Laut Ewert sprechen oftmals
viele ökologisch und auch
ökonomische Gründe für
den Erhalt und Weiterbau
von Objekten. Hinzu kom-
men Unverwechselbarkeit
und Regionalität durch die
historische Bausubstanz.

Gute Argumente gegen den Abriss
Vom Stadtbad über die Rogge-Hallen bis zu Karstadt: Architekt Hans-Joachim Ewert fordert Umdenken

VON JENS GEHRKE

MITTE. Architekt Hans-Joachim
Ewert setzt sich dafür ein, Ge-
bäude zu erhalten und weiter-
zubauen, statt sie abzureißen.
Vor allem die 50er-Jahre-Archi-
tektur Bremerhavens hat es
ihm angetan. Viele Bremerha-
vener sehen das offenbar ähn-
lich.

Unter der 70er-Jahre-Fassade könnte das ursprüngliche Karstadt-Gebäude von 1958 freigelegt werden,
sagt Archtitekt Hans-Joachim Ewert. FOTO: HARTMANN
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Architekt Hans-Joachim Ewert

„Wir benötigen
eine Aufbruch-
und keine

Abbruchstimmung.“

Qualität, Kompetenz und
Verantwortung: Dafür steht
seit bereits 65 Jahren der Na-
me Schloßhauer in Bremer-
haven. Seit 1965 gibt es das
Reformhaus im Stadtteil
Geestemünde, das in den
vergangenen 20 Jahren sei-
nen Standort in der Gras-
hoffstraße 20 hatte. Wenige

Schritte entfernt,
in der Grashoff-
straße 12, findet
sich an der Ecke
Grashoff-/Bülken-
straße der neue
Laden, über den
sich Geschäftsfüh-
rer Felix Schloßhauer und
sein Team sehr freuen. „Un-

seren alten Laden fand ich
schon immer ein wenig zu

groß - der neue ist
kleiner, kompakter
und liegt näher
zum Wochen-
markt“, sagt
Schloßhauer. Von
der Fleischerei, die
sich zuvor in dem

Eckgebäude befand, ist dank
der Kernsanierung, die sein
Sohn Jelle in die Hand ge-
nommen hat, nichts mehr zu
sehen. Obwohl der neue La-
den kleiner ist, wirkt er nicht
so. Dafür sorgt eine neue Be-
leuchtung unter anderem in
den Regalen. Dadurch er-
scheinen die Räumlichkeiten
hell und freundlich.

Vier Filialen
Mit insgesamt vier Filialen
ist das rein vegetarische Re-
formhaus in Bremerhaven
und Cuxhaven vertreten, das
sich mit seinen natürlichen
Lebensmitteln, Kosmetik-
und Körperpflege-Produk-
ten, Naturarzneimitteln so-
wie Obst und Gemüse aus
ökologischem Anbau aus-
zeichnet. (bhi)

Neueröffnung:
Reformhaus Schloßhauer
Endlich ist es so weit: Nach dreimonatiger Umbauphase feierte das
Reformhaus Schloßhauer am vergangenen Dienstag die Eröffnung
des neuen Ladens in der Grashoffstraße 12.

Das gesamte Team des Reformhauses Schloßhauer freut sich auf den neuen Laden.

Felix Schloßhauer (rechts) mit seiner Familie. Fotos: Hirschberg

»Wir freuen uns über den
frischen, neuen Standort.«

Felix Schloßhauer, Geschäftsführer

SONDERTHEMA Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

ELEKTROTECHNIK UND

TELEKOMMUNIKATION

Weiterhin viel Erfolg!
T 0471-30 97 71-0

www.elektro-heinen.de

Telefon 0471 597-430
mediaberatung@nordseemedienverbund.de
www.sonntagsjournal.de

Ihr Mediaberatungsteam
Ann-Kristin Wojke und Marcel Schirowski

Wir wünschen für die weitere Zukunftviel Erfolg
und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Weserstraße 160 · 27572 Bremerhaven
Telefon 0471/304334

Wir gratulieren herzlich zur Neueröffnung!

REFORMHAUS SCHLOßHAUER
www.reformhaus-schlosshauer.de
www.vita-nova.de
Langener Landstraße 258
Telefon 0471 / 81004

Bürgermeister-Smidt-Straße 59
Telefon 0471 / 46114

Grashoffstraße 12
Telefon 0471 / 9313344

Jetzt
Grashoff-
straße

12

Cuxhaven Segelckestraße 33-35
Telefon 04721 / 35114

Wir sind
umgezogen!

Wir sind umgezogen!
Man findet uns nun in der Grashoffstraße 12
Grashoffstraße 12 · Telefon 0471 / 9313344 www.reformhaus-schlosshauer.de
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Das Publikum kommt lang-
sam zurück, so viele Zu-
schauer wie vor den Coro-
na-Jahren verzeichnet der
Pferdestall-Chef allerdings
noch nicht. „Doch es geht
wieder aufwärts“, freut sich
Oliver Peuker. Im vergange-
nen Jahr kamen 600 mehr
Besucher zu den Konzerten
und Lesungen, das sind al-
lerdings immer noch 1000
weniger als vor Corona.
Das ist ein Ansporn für

Peuker, mit einem bunten
Programm die fehlenden Zu-
schauer anzulocken. „Viel-
falt statt Einfalt“, nennt er
das. Wie immer gibt es eine
Mischung aus Konzerten,
Lesungen und bewährten
Reihen.

Peukers Favorit:
Auftritt von Afrodream

Bestreiten werden es Weltbür-
ger aus den unterschiedlichs-
ten Kulturkreisen, aus dem
Westen und dem Osten. „Mir
ist es wichtig, dass auch afri-
kanische Musik dabei ist.“
Die Band Afrodream - Auftritt
am 13. April - kommt zwar
aus Italien, kombiniert aber
afrikanische Musik mit latein-
amerikanischen Rhythmen
und Pop-Elementen. Das ist
einer von Peukers Favoriten.
Für ihn selbst ist der abso-

lute Höhepunkt der Auftritt
des Trios Baskery aus Stock-
holm am 22. Mai. „Das ist
eine ziemlich große Num-
mer. Die drei Schwestern
waren schon der Support
von Robbie Williams, auch

bei ‚Inas Nacht‘ haben sie
den Laden zum Beben ge-
bracht.“ Neben den Schwe-
dinnen bereichern weitere
Musikerinnen das Pro-
gramm. „Mit Rita Ray“ - am
4. Mai - „haben wir zum ers-
ten Mal eine Band aus Est-
land.“ Die junge Sängerin
füllt in ihrem Heimatland
schon große Säle, aber in
Deutschland spielt sie noch
in kleinen Häusern. Ann
Vriend, die kanadische Sän-
gerin, zieht am 24. April mit
ihrer Soul-Stimme das Publi-
kum in den Bann.
Es gibt sowohl Konzerte,

bei denen das Publikum un-
bedingt tanzen will wie bei
Dobranotsch am 9. März, als
auch die meist ruhigere Voll-
mond-Lounge.
In der Mond-Reihe ist die

Hamburger Band Strange
Country (24. Februar), die
Americana beeinflussten Jam
Rock spielen, ebenso vertre-
ten wie Hotel Bossa Nova
(am 22. März) mit brasiliani-
schen Klängen. Zudem tritt
am 3. März die Bremer Band
Vladi Wostok auf, in deren
Musik man sowohl die kali-
fornische Sonne als auch die
kaukasische Sauna spürt.
Sanne Möricke und Peter
Dahm interpretieren am 18.
Mai mit Saxofon und Akkor-
deon traditionelle Stücke
aus dem Mittelmeerraum.
Der Pferdestall ist indes

nicht nur Bühne für Konzer-
te. „Dieses Mal gibt es sogar
Theater“, kündigt der Pferde-
stall-Chef an. In dem Stück
„es.schmil.zt“ fragen König
und Tramsen am 13. März da-
nach, wie die Dauerkrisen das
Leben verändern. Die Multi-
instrumentalisten nutzen eine
feine, poetische Sprache und
kreieren herrlich absurde Si-
tuationen.

Literaturveranstaltungen
geplant

Außerdem plant Peuker
mehrere Literaturveranstal-
tungen, an einer ist er selbst
beteiligt. Zusammen mit Ju-
dith Mann liest er am 7. Ap-
ril Liebesgedichte von Yvan
und Claire Goll. Die szeni-

sche Lesung basiert auf den
Gedichten, die sich die bei-
den Autoren über Jahrzehnte
geschrieben haben.
Und natürlich haben auch

die Deichpoeten mit dem
Poetry Slam am 16. Februar
ihren Auftritt, ein weiterer ist
im Juni geplant. Bei den
Slammern ist alles möglich:
Gereimt oder nicht gereimt,
Politisches und Privates,
Lustiges und Ernstes. Nur
das ist klar: Die Texte müs-
sen selbst verfasst sein und
die Präsentation darf maxi-
mal sechs Minuten dauern.

Etwas Neues gibt es nach
20 Jahren in diesem Winter-
halbjahr, wobei der Winter
im Pferdestall bis in den Ap-
ril andauert. Einmal im Mo-
nat findet sonntags um 15
Uhr eine Veranstaltung statt.
„Kino für die Ohren“ läuft
deshalb am 3. März an ei-
nem Sonntag-Nachmittag.

Holmes und Watson
im modernen London

Die aufwendig produzierte
Serie des Audio-Verlages
versetzt Sherlock Holmes
und Dr. Watson ins moderne
London, am 27. April wieder
abends.
Auch Filmfreunde kommen
auf ihre Kosten: Das musika-
lische Roadmovie „The King
- Mit Elvis durch Amerika“
scheint aktueller denn je.

Bands setzen auf heiße Rhythmen
Das Programm des Pferdestalls bietet eine abwechslungsreiche Mischung

VON ANNE STÜRZER

BREMERHAVEN. Oliver Peuker, seit
2004 verantwortlich fürs Kul-
turprogramm im Pferdestall,
hat manche Turbulenzen er-
lebt, doch nie klein beigege-
ben: „Ich bleibe grundsätzlich
optimistisch.“ Deshalb geht er
mit einem bunten Programm in
die Vollen zum 20. Jahrestag.

Wenn die drei schwedischen Schwestern, die zusammen das Trio Baskery bilden, spielen, geht die Post ab. Auf sie freut sich Oliver Peuker
besonders. FOTO: PR
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Oliver Peuker, Chef des Pferdestalls

„Doch es geht wieder aufwärts.“
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Alle Veranstaltungen finden
im Pferdestall in der Garten-
straße 5 statt. Wenn nicht an-
ders erwähnt, beginnen sie um
20 Uhr. Karten: Tel. 0471/43333
oder per E-Mail: tickets@pfer-
destall-bremerhaven.com.
3. Februar: Bremer Band Vladi
Wostok
11. Februar um 15 Uhr: „The
King - Mit Elvis durch Ameri-
ka“, musikalisches Roadmovie
16. Februar: Deichpoeten - Poe-
try Slam
24. Februar: Vollmond-Lounge
featuring Strange Country
Alternative Americana
3. März um 15 Uhr: Kino für die
Ohren: Sherlock & Watson

9. März: Debranotch
16. März: König & Tramsen:
es.schmil.zt
22. März: Vollmond-Lounge
featuring Hotel Bossa Nova
13. April: Afrodream
7. April um 15 Uhr: „Yvan &
Claire“
24. April: Vollmond-Lounge
featuring Ann Vriend
27. April: Kino für die Ohren:
Sherlock & Watson
4. Mai: Rita Ray
18. Mai: Sanne Möricke & Pe-
ter Dahm
22. Mai: Vollmond Lounge fea-
turing Baskery
8. Juni um 23.30 Uhr: Konzert
zur Langen Nacht

› Alle Events im Überblick

LEHERHEIDE. Die ev.-luth. Johannesgemeinde lädt am Sonntag, 4.
Februar, zu einem Abend-Gottesdienst um 18 Uhr mit Gesängen
aus Taizé ein. Die Predigt hält Pastor Ritter. Ab 17.30 Uhr gibt es
„Musik zum Ankommen: es musizieren Ursula Heck (Fagott) und
Volker Nagel-Geißler (Orgel) Musik von Telemann, Piazzolla und
Rachmaninov.

Abendgottesdienst mit Musik aus Taizé

FISCHEREIHAFEN. Zu einem Kin-
der-Mitmachkonzert am Fa-
schingssonntag, 11. Februar,
um 15 Uhr im Theater im Fi-
schereihafen lädt der Fried-
rich-Bödecker-Kreis mit der Au-
torin und Kindermusicalsänge-
rin Bettina Göschl ein. Mit lus-
tigen Geschichten und Liedern
zum Mitsingen und Mitma-
chen nehmen Bettina Göschl
und ihre Gitarre Gitti alle klei-
nen Piraten mit an Bord. Wer
verkleidet kommt, erhält eine
süße Überraschung. Karten:
Tel. 0471/932330.

Piratenabenteuer
mit Bettina Göschl

Bettina Göschl lädt zum Kin-
der-Konzert ein. FOTO: PR

MITTE. Die Galerie 149 präsen-
tiert Juliette Eckel mit ihrer
Ausstellung „FarbGestalten“ -
Spiel mit Form und Farbe. Die
Vernissage findet am Samstag,
10. Februar, um 18 Uhr statt.
Bis Freitag, 8. März, können
sich die Besucher von mitt-
wochs bis freitags, jeweils 15
bis 18 Uhr, ihre Werke anschau-
en. Farbe wird hier als ein
kraftvolles Medium genutzt,
um Stimmungen, Emotionen
und Ideen auszudrücken. Juli-
ette Eckel folgt den Spuren der
Expressionisten.

Spiel mit Form
und Farbe

Künstlerin Juliette Eckel ist mit
ihren Werken den Expressionis-
ten auf der Spur. FOTO: PR

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Aus der Seestadt

LEHE. Liebhaber alter Musik können sich wieder auf die Veranstal-
tungsreihe „Tage alter Musik“ freuen, eine Kammermusikreihe,
die jeweils einzelne Instrumente in den Fokus stellt und durch ei-
ne historisch fundierte Spielweise den Werken etwas Besondere“
verleiht. Das zweite Konzert der „Tage alter Musik“ findet am
Sonntag, 4. Februar, 18 Uhr in der Dionysiuskirche Bremerhaven-
Lehe, Lange Straße, statt. Die Zuhörer können sich auf Kammer-
musik mit dem Ensemble „La Bergamasca“ freuen. Der Eintritt zu
der Veranstaltung ist frei.

2. Konzert der „Tage alter Musik“

LEHRHEIDE. Der nächste Info-
Nachmittag des Sozialverban-
des in Leherheide findet am
Freitag, 9. Februar, um 15 Uhr
in der Kirchengemeinde Le-
herheide, Louise-Schröder-Str.
1, in Leherheide statt.

Info-Nachmittag

GEESTEMÜNDE. Der Senioren-
Schutz-Bund „Graue Panther“
Bremerhaven lädt zu einem
offenen Treffen am Freitag, 9.
Februar, von 16 bis 18 Uhr in
die Räumlichkeiten der Selbst-
hilfe Bremerhavener Topf in
der Dürerstraße 27 ein. Gäste
sind willkommen.

Treffen für Senioren

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Notizen

MITTE. Am heutigen Sonntag ist
Weltkrebstag. Traditionell öff-
net der Verein Leben mit Krebs
an diesem Tag seine Pforten für
Besucher. Der Verein hat den
Tag der offenen Tür auf Freitag,
9. Februar, verschoben.

Tag der offenen Tür

MITTE. Wer beim nächsten
Besuch im Historischen
Museum eine Glocke bim-
meln hören sollte, muss sich
keine Sorgen machen. Die
Glockenschläge kommen
vom neuesten Ausstellungs-
stück des Hauses.

„Die Wasserwogen im
Meer“ als Klanginstallation

In der Abteilung zur lokalen
Hafen- und Schifffahrtsge-
schichte wird der Besucher
fündig: Die Glockeninstalla-
tion, die oberhalb der
Schaukästen des Norddeut-
schen Lloyd (NDL) in den
Dachbau eingefügt wurde,
wirkt so, als würde sie
schon immer dort hängen.
Die Installation heißt „Die
Wasserwogen im Meer“ und
stammt von der Bremerha-
vener Künstlerin Kira Keu-

ne. Sie wurde jetzt ans Mu-
seum übergeben. Ermög-
licht wurde dies durch den
Förderverein des Museums,
der das Kunstwerk mithilfe
der Karin und Uwe-Holl-
weg-Stiftung aus Bremen er-
werben konnte.
Museumsdirektor Dr. Kai

Kähler sieht in dem Expo-
nat ein besonderes Verbin-
dungselement zwischen
Kunst und Stadtgeschichte,
weil die Installation das für
die Stadt so wichtige Meer
ins Museum holt. Zudem
wurde die Glocke in der
Bremerhavener Gießerei
Raguse & Voss gegossen.
Die Wasserwogen übertra-
gen den aktuellen Seegang
auf der Nordsee. Das pas-
siert mittels WLAN-Verbin-
dung zu einer Wetterstation
bei Borkum. (SJ)

Ausstellung holt
Meer ins Museum
Installation überträgt Wellengang

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Altgoldverkauf zahlt sich aus!

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13
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Widder
21. 3. – 20. 4.
Überdenken Sie Ih-

re finanzielle Situation, die
zurzeit zu wünschen übrig
lässt. Die roten Zahlen sind
zwar nicht in Sichtweite, aber
in der letzten Zeit tendieren
Sie ein wenig zum Luxus.

Stier
21. 4. – 20. 5.
Mit gemeinsamen

Planungen für Ihr Heim stär-
ken Sie Ihre Partnerschaft;
hingegen stellen die Einzelak-
tionen ein Problem dar, so-
fern es so weitergeht. Zeigen
Sie Einsicht und ändern Sie
das.

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Ärgern Sie sich bit-

te nicht, wenn etwas nicht ge-
klappt hat. Versuchen Sie, den
Fehler zu finden, der dazu
führte. Bestimmt war es nur
eine Kleinigkeit, die das Gelin-
gen scheitern ließ.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Um entstandenen

Ärger abzubauen, wäre es
klug, sich jetzt mit Dingen zu
beschäftigen, die entspan-
nend auf Sie wirken. In Ruhe
und Ausgeglichenheit lässt
sich einiges besser verdauen.

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Es fällt Ihnen ver-

ständlicherweise ein wenig
schwer, sich zu entscheiden.
Vielleicht ist es am besten,
wenn Sie sich umhören und
sehen, wie andere in dieser
Lage entschieden haben.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Während die einen

handeln, warten die anderen
ab und versäumen das Wich-
tigste. Aber Sie gehören ein-
deutig zur ersten Gruppie-
rung! Was Sie jetzt einleiten,
wirkt sich alsbald aus.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Gute Planetenas-

pekte helfen Ihnen diese Wo-
che, Schwierigkeiten endlich
aus dem Weg zu räumen. Die
meisten von Ihnen steuern
jetzt alles an, was Ihrem Le-
ben einen neuen Schwung ge-
ben könnte.

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Was eine diese

Woche zu treffende Entschei-
dung anbelangt, sollten Sie
nicht zögern. Wenn Sie sich
nämlich zu viel Zeit dafür las-
sen, ist es möglich, dass es
nichts mehr zu entscheiden
gibt.

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Was sich zurzeit

tut, kommt Ihnen teilweise
nicht ganz geheuer vor. Doch
es steht ja nur zu vermuten,
dass Sie etwas übersehen ha-
ben. Was nicht schlimm wäre:
Jedem kann das passieren.

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Eine vorrangige

Angelegenheit ist wichtig ge-
nug, um bestimmte Termine
abzusagen. Es wäre wahr-
scheinlich nicht mehr zu repa-
rieren, wenn Sie nun eine Ver-
zögerung zulassen würden.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Die ungewohnte

Ruhe macht Sie ein bisschen
träge. Das gibt sich jedoch
schon bald, da bestimmte Er-
eignisse im Anmarsch sind, die
Sie fordern werden. Also, ge-
nießen Sie die Zeit!

Fische
20. 2. – 20. 3.
Verbessern Sie im

Beruf das Verhältnis zu Kolle-
gen, auf die Sie angewiesen
sind. So können Sie leichter
mit Verpflichtungen fertig wer-
den. Jupiter und Pluto schaffen
die Voraussetzungen.
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Ihre Sterne
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Das große Kreuzworträtsel

In dem Rätsel sollen Sie die
nachfolgend aufgeführten Wör-
ter suchen. Sie finden diese, in-
dem Sie die Buchstaben von
links oder von rechts, von oben,
von unten oder auch diagonal
durchsuchen. Die Wörter kön-
nen sich überschneiden. Nicht
alle Buchstaben des Diagramms
werden verwendet.
BEGNADIGUNG
BRENNPUNKT
EINTREFFEN
HERBSTSONNE
LOESCHBLATT
MAROKKO
NACHGEBUEHR
ORDNUNG
PORTABEL
TURNER
VORARBEITER
VORORT
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Wörterversteck

Tragen Sie fünf Wörter der nachstehenden Bedeutungen senk-
recht in das Diagramm ein. Vervollständigen Sie die obere
Kammleiste danach so, dass Sie aus den Kreisfeldern das ge-
suchte Lösungswort herauslesen können.
1 Schiffszubehör, 2 Muse der Liebesdichtung, 3 indian. Stam-
meszeichen, 4 islam. Rechtsgelehrter, 5 eigenes Tun bedau-
ern.
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Kammrätsel
Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler.
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Suchbild

Alle Zahlen von 1 bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!
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Sudoku leicht + schwer

AuflösungKammrätsel:
1ANKER,2ERATO,3TOTEM,4ULEMA,5REUEN.
–ABENTEUERROMAN.

Ihre Ansprechpartner: Herr Engel, Frau Seegers und Frau Pflaum

Tel. 0471-954990 • Fritz-Reuter-Straße 7-9 • www.gwf-wohnen.de

• seit 95 Jahren sind wir Ihr verlässlicher Vermieter
in Bremerhaven
• ca. 1300Wohnungen in Geestemünde, Mitte,
Lehe und umzu
• wohnen in modernenWohnungen und
gedämmten Häusern

Regie-
rung
(abwer-
tend)

Geist-
licher,
Pfarrer

sonder-
bar

neben,
in der
Nähe
von

fort, weg;
begin-
nend mit

Wo-
durch?
Womit?

latei-
nische
Vorsilbe:
ehemalig

US-Bo-
xer (Mu-
hammad)
† 2016

englisch:
gehen

metall-
haltiges
Gestein

handeln

nicht
weit
entfernt

süd-
deutsch:
Döbel

mit-
leidlos

Hoch-
gebirgs-
weide

ausge-
bratener
Speck-
würfel

griechi-
scher
Buch-
stabe

drei-
atomiger
Sauer-
stoff

britische
Münz-
einheit

Kinder-
krank-
heit

kolumbi-
anische
Währung

jam-
mern,
stöhnen

tiefe
Ohn-
macht

Lasttier

ugs.:
nein

kostbar,
selten

Herren-
schoß-
rock
(Kzw.)

zweit-
beste
Schul-
note

bibli-
scher
Priester

Gär-
stoff

gelb
blühender
Strauch

Erb-
faktor

rechter
Quell-
fluss der
Donau

Zeit-
punkt

Paartanz
kuban.
Herkunft

modisch,
ver-
breitet

andern-
falls

männ-
licher
Artikel

nicht
dabei

bulga-
rische
Währung
(Mz.)

Leicht-
metall
(Kurz-
wort)

eine
Geliebte
des Zeus

Ab-
schlags-
zahlung

kalt,
mitleid-
los

Vor-
zeichen

nicht
diese

Nutztier
der
Lappen

kurz für:
an dem

norwe-
gische
Haupt-
stadt

eine
Motor-
art
(Kw.)

Stern im
„Wal-
fisch“

Hoch-
gebirgs-
weide

Ansicht,
Meinung

Einfahrt

unbe-
stimmter
Artikel
(3. Fall)

Nach-
richten
(engl.)

ausgest.
Riesen-
lauf-
vogel

geräu-
cherte
Würst-
chen

Wachs-
salbe

W-1136
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Leute von hier

ine Spende in Höhe von 2400 Euro durch die Dieckell-Stif-
tung ermöglicht es dem Klinikum Bremerhaven-Reinken-
heide, das Projekt „Lachen ist gesund! Kinderclowns für

die Kinderklinik“ weiter zu verlängern. So können die Bremer
Klinikclowns für regelmäßige Besuche weiterhin zweimal pro
Monat für die Kinderklinik engagiert werden. Über die Fort-
setzung des Projekts freuen sich (von links) Dr. Witiko Nickel
(Pflegerischer Geschäftsführer des KBR), Clown „Fernando“ ali-
as Torsten Kiehne (Bremer Klinik-Clowns), Marc Dieckell (Vor-
stand der Stiftung), Dr. Axel Renneberg (Chefarzt der Kinder-
klinik), Clownin „Frix“ alias Anne Reuper (Bremer Klinik-
clowns), Dr. Susanne Kleinbrahm (Medizinische Geschäftsfüh-
rerin des KBR). FOTO: WOLBER/KBR

E

Spende sorgt für Kinderlachen

chnäppchenjäger hatten sich auf die Lauer gelegt, als das
Romantik Hotel Bösehof zum Flohmarkt bat. Insgesamt
sind gut 5000 Euro aus dem Verkauf zusammengekom-

men. Die Hälfte spendete das Haus zu gleichen Teilen (je 1275
Euro) an die Tierheime Cuxhaven und Bremerhaven. Ge-
schäftsführerin Natascha Grotjohann (rechts) überreichte die
Schecks an Birgit Block vom Verein „Tierschutz - eine Pfote, ein
Versprechen Cuxhaven“ und Amelie Bensch vom Verein Tier-
schutz Bremerhaven. FOTO: SCHEITER

S

Flohmarkt-Erlös für Tierheime
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Aus der Seestadt

BREMERHAVEN. In den Faden-Werkstatträumen in der Van-Heuke-
lum-Straße 10 findet von Dienstag, 6. Februar, bis Donnerstag, 8.
Februar, jeweils in der Zeit von 10 bis 16 Uhr wieder der Werk-
stattverkauf statt. Dieses Mal soll „Walli-Wal“ vorgestellt werden,
ein Holzspielzeug, das Kinder hinter sich herziehen können. Zu-
dem wird eine große Auswahl an Holzspielzeug wie Kinderkü-
chen, Werkbänke und Kegelbahnen sowie textile Produkte wie
Handy- und Umhängetaschen und Puppenbekleidung angebo-
ten. Die Spielzeuge entsprechen der Sicherheitsnorm für Kinder-
spielzeug. Alle Artikel sind mit schadstofffreien Ölen beziehungs-
weise Farben und Lacken behandelt. Das Angebot richtet sich vor
allem an Familien mit geringem Einkommen.

Werkstattverkauf von Holzspielzeug
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Rund 250 Gäste aus Wirt-
schaft, Politik und Verwal-
tung, Forschung, Kultur und
Tourismus konnten die Gast-
geber begrüßen. Der Fisch-
bahnhof und das Seefisch-
Kochstudio wurden extra
angestrahlt für diesen
Abend.
Oberbürgermeister Melf
Grantz und Petra Neykov,
Geschäftsführerin der FBG,
listeten auf, was sich im ab-
gelaufenen Jahr im Fischerei-
hafen verändert hat: vom
„Fahr(g)rad 8“ als schnelle
Fahrverbindung von Wuls-

dorf bis ins Schaufenster bis
hin zum neuen Gewerbege-
biet Reithufer für kleine und
mittlere Unternehmen. Lob
bekam die Energie-Initiative,
die Firmen im Fischereiha-
fen gegründet haben.

Große Projekte stehen an

Jetzt stehen große Projekte
an wie die Umsetzung des
Werftquartiers und der Ener-
gy-Port. Die FBG-Chefin
sprach auch einige schwieri-
ge Situationen an, darunter
die Insolvenz beim Fliesen-
hersteller Nordceran, den
größten Stromabnehmer bei

der FBG.
Dazu kommen kleinere

Wünsche wie eine flexible
Überdachung für das Schau-
fenster, die Patrick Fiedler
noch mal ansprach. Er hatte
die Unterstützung von Melf
Grantz. Der OB machte sich
auch für den Musiksommer
stark und erntete lauten Ap-
plaus. Woher für beides das
Geld kommen soll, blieb of-
fen. Fiedler dankte dem
Team vom Veranstaltungsbü-
ro für seinen unermüdlichen
Einsatz. Die Mitarbeiter hät-
ten mit dafür gesorgt, dass
Hunderttausende Besucher

ins Schaufenster kamen.
Die FBG-Geschäftsführerin
startete in ihrer Rede mit ei-
nem eindringlichen Appell:
„Unsere Demokratie braucht
unsere Unterstützung.“ Un-
ternehmen seien auf den in-
ternationalen Austausch an-
gewiesen, und Menschen mit
Migrationshintergrund ver-
dienten unsere Solidarität.

Wirtschaft würde
nicht funktionieren

Ohne sie - das zeige auch
der Fischereihafen - würde
das Wirtschaftsleben nicht
funktionieren.

Sorge um Musiksommer
Neujahrsempfang im Fischereihafen beleuchtet Projekte und Ziele

VON URSEL KIKKER

BREMERHAVEN. Isländisches Rot-
barschfilet in Taco-Tempurateig
auf weißem Bohnenpüree oder
Austern, Krabbensuppe und
Matjes in Schwarzbrot geba-
cken: Wenn die Werbegemein-
schaft Schaufenster Fischerei-
hafen, die Werbe- und Veran-
staltungs GmbH und die Fische-
reihafen Betriebsgesellschaft
(FBG) zum Neujahrsempfang
einladen, dann wird Feines aus
Fisch aufgetischt.

In langen Tischreihen nahmen die Gäste im Fischbahnhof Platz. Jan-Hendrik Ehlers aus Bad Bederkesa spielte am Klavier. FOTO: SCHEER

BREMERHAVEN. Mehrfamilien-
häuser lassen sich unter Um-
ständen sehr gut mit Wärme-
pumpen heizen. Sie sind auch
in Altbauten als Heizung ein-
setzbar – das haben Studien
an Mehrfamilienhäusern be-
legt. Die Referenten Heinfried
Becker, Büroleiter energiekon-
sens und Holger Elster, För-
derlotse der Förderbank für
Bremen und Bremerhaven,
stellen in ihrem jeweiligen
Vortrag am Donnerstag, 6. Fe-
bruar, von 18 bis 19.30 Uhr in
der Stadtbibliothek Mitte die
Grundlagen der Wärmepum-
pentechnik sowie Praxisbei-
spiele vor. Anmeldung: Tel.
0471/5902555 oder per E-mail
unter stadtbibliothek@magis-
trat.bremerhaven.de. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Grundlagen und Praxis

Vortrag über
Wärmepumpen

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereit-
schaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
·····························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr (falls Haus-
arzt oder behandelnder Arzt nicht er-
reichbar). Nach 23 Uhr erfolgt die
Versorgung durch das Ameos-Klini-
kum Mitte, Wiener Str. 1,
04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Wenn zu den üblichen Praxisöff-
nungszeiten der behandelnde Au-
genarzt nicht erreichbar ist, erfolgt
die Versorgung durch den ärztlichen

Bereitschaftsdienst im Ameos-Klini-
kum Mitte Bremerhaven, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
·····························································
Kinder- und Jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,
116 117. Sonntag von 10 bis 12 und 16
bis 18 Uhr (falls behandelnder Kin-
derarzt nicht erreichbar).

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag, 10 bis 12 und von 17 bis 19
Uhr (falls behandelnder Arzt nicht er-
reichbar): MVZ Reinkenheide, Poost-
brookstr. 103, 2993278

Tierärztliche Notfallbereitschaft
·····························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer Not-
dienst hat. Weitere Info unter:

www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag ab 9 Uhr: Apotheke am Lin-
denhof, Langen, Debstedter Straße
9b, 04743/7000 sowie Lloyd-Apothe-
ke, Mitte, Bürgermeister-Smidt-Stra-
ße 170, 9460727

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
·····························································
Allgemeine Praxisöffnungszeiten.
Rufbereitschaft 15 bis 7 Uhr (falls
Hausarzt oder behandelnder Arzt
nicht erreichbar): 116 117.

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Augenärztlicher Notfalldienst Elbe-
Weser-Dreieck: 0 4141/98 17 87.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag von 10 bis 11 Uhr und um 19
Uhr: Zä. Ortmann, Stotel,
047 44/91870

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag: Kondor-Apotheke, Stubben,
Bahnhofstraße 72, 04 748/82 1288

Bereitschaftsdienst
der Sozialstationen
·····························································
Alle 24 Stunden erreichbar.
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Ärztlicher Notdienst

Die Nummer des Ärztlichen
Bereitschaftsdienstes: 116 117

FOTO: : PLEUL/DPA

ANZEIGE

GLASFASER-
ANSCHLUSS

0€2

STATT 799,99€

Jetzt in Wulsdorf: Surfen Sie lichtschnell und
umweltfreundlich³ mit bis zu 1.000 Mbit/s⁴

Gleich sichern:
swb.de/glasfaserausbau

GLASFASER
KOMMT AN!

1) Für Glasfaser 100, 300, 500 und 1.000 ist ein geeigneter Glasfaser-Hausanschluss notwendig, für den weitere Kosten entstehen können. Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den
letzten 6 Monaten kein swb Glasfaser-Produkt hatten. Gewerbliche Nutzung ausgeschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Preis für Glasfaser 100, 300, 500 vom 1. bis 6. Monat 19,99€ mtl.
Preise ab dem 7. Monat: Glasfaser 100 mtl. 39,99€, Glasfaser 300 mtl. 49,99€, Glasfaser 500 mtl. 59,99€, Glasfaser 1.000 ab dem 1. Monat mtl. 79,99€. Standardgespräche in nat. Festnetze:
0 ct/Min., in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00€ mtl.; kein Call-by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99€. Geeigneter Router vorausgesetzt. 2) Der Hausanschlusspreis
in Höhe von 0€ (statt 799,99€ für Glasfaser-Hausanschlüsse, die durch die EWE TEL GmbH bereitgestellt werden) gilt nur für Privatkunden in ausgewählten Glasfaser-Gebieten, wenn für den Glasfa-
ser-Anschluss ein Glasfaser-Produkt der EWE TEL GmbH bestellt wird. Für das Glasfaser-Produkt entstehen Kosten. Im Hausanschlusspreis inbegriffen ist die Verlegung einer Glasfaserleitung bis zum
Hausübergabepunkt. Die Bereitstellung des Glasfaser-Hausanschlusses erfolgt durch die Glasfaser NordWest GmbH & Co KG, wenn der Hauseigentümer oder die Hausverwaltung dem Ausbau nicht
widerspricht und eine finale Prüfung den Ausbau bestätigt. 3) Details dazu finden Sie auf ewe.de/klimafreundlich. 4) Soweit regional bei Ihnen verfügbar und technisch realisierbar.

Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
EWE TEL GmbH, Am Weser-Terminal 1, 28217 Bremen.

19,99€1
GLASFASER AB

MONATLICH
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Wetterfühlige leiden heute häufig unter Kopfschmerzen, bei
einer entsprechenden Vorbelastung treten auch Migrä-
neattacken auf. Personen mit niedrigem Blutdruck und Nei-
gung zu Herz- oder Kreislaufproblemen sollten möglichst
auf körperliche Anstrengungen verzichten. Operations-
narben können sich bemerkbar machen.

Oft ziehen dichte Wolken vorüber, und im Tagesverlauf gibt es immer wieder
Regenschauer. DieTemperaturen steigen auf 9 bis 11 Grad. DerWind weht
frisch, an der See stark aus West. Nachts sinken die Temperaturen auf
8 bis 6 Grad. Morgen ziehen immer wieder dichteWolkenfelder vor-
über. Sie sorgen ab und zu für Regen.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

heiter 16°°
heiter 17°
heiter 18°°
wolkig 18°
wolkig 14°°
heiter 18°
st. bew. 12°°
heiter 17°
Schn.sch. 4°°
heiter 19°
Regen 14°°

Städtewetter heute
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Moskau

Warschau

Dubrovnik

Berlin
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Primeln:SiegehörenzudenerstenBlu-
men,die imFrühjahrmit farbenpräch-
tigen Blüten erfreuen.Sie bevorzugen
einen halbschattigen, luftfeuchten
Standort und sind pflegeleicht.Etwas
Kompost im Frühjahr wirkt sich güns-
tig auf ihr Wachstum aus.

Gartentipp

Am Sonntag setzt sich das wech-
selhafte, windige und für die Jah-
reszeit sehr milde Wetter fort. Am
freundlichsten bleibt es im äußers-
ten Süden und Südwesten. Sonst
ziehen vieleWolken vorüber, und es
fällt vor allem in der Mitte zeitwei-
se etwas Regen oder Nieselregen.
Die Temperaturen erreichen tags-
überWerte zwischen 5 und 13 Grad.
Auch die Nacht zum Montag ist mit
Werten zwischen 9 und 5 Grad un-
gewöhnlich mild.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute
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Wahrscheinlichkeit

MI

Stark bewölkt bis bedeckt, verbreitet Regenschauer
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www.wetterkontor.de

Die Vorhersage für den 4. Februar 2024: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

1
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Das Leben des US-Musikers Pharrell
Williams kommt als Lego-Film auf
die Leinwand. Das teilten der däni-
sche Spielwarenhersteller und der
50-Jährige Popstar kürzlich mit.
„Wer hätte gedacht, dass als Kind
mit Lego-Steinen zu spielen, sich zu
einem Film über mein Leben entwi-
ckeln würde“, schrieb Williams auf
Instagram. FOTO: LE CAER/DPA
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Pharrell Williams

Lego-Film über sein Leben angekündigt

Schauspieler Rainer Hunold (74)
steigt bei der ZDF-Krimiserie „Der
Staatsanwalt“ aus. Hunold selbst
hatte erklärt, angesichts seines Al-
ters „den von mir in über 120 Fol-
gen gespielten Wiesbadener Ober-
staatsanwalt Bernd Reuther in den
Ruhestand zu entlassen.“ 2024 wol-
le er aber noch die letzten Folgen
drehen. FOTO: KAUFHOLD/DPA
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Rainer Hunold

„Staatsanwalt“ geht in den Ruhestand

Die kanadische Sängerin Joni Mit-
chell steht vor ihrem ersten Auftritt
bei den Grammys. Die 80-Jährige
werde bei der Gala am 4. Februar in
Los Angeles auf der Bühne stehen
und einen geschichtsträchtigen Auf-
tritt hinlegen, kündigten die Veran-
stalter an. Mitchell war bisher be-
reits 18 Mal für einen Grammy nomi-
niert und gewann den Preis neun
Mal. FOTO: SHEARER/DPA
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Joni Mitchell

Der erste Auftritt bei den Grammys

Schauspielerin Thekla Carola Wied
zieht es eineinhalb Jahre nach ihrem
Abschied aus dem Berufsleben nicht
mehr zurück vor die Kamera. Es sei
„wahrscheinlich eine Frage der Klug-
heit und der Lebenserfahrung, nach
56 Jahren den richtigen Zeitpunkt
für das Ende dieses langen Berufsle-
bens zu bestimmen“, sagte Wied
kurz vor ihrem 80. Geburtstag am 5.
Februar. FOTO: HÖRHAGER/DPA
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Thekla Carola Wied

Bisher bereut sie ihren Abschied nicht

Der britische Sänger Morrissey lässt
sich wegen „körperlicher Erschöp-
fung“ behandeln. Der frühere Front-
mann der Indie-Band The Smiths
bleibe in den nächsten Wochen un-
ter medizinischer Aufsicht in Zürich,
zitierte die BBC einen Post auf dem
Instagram-Profil des 64-Jährigen.
Morrissey hatte im Januar Konzerte
im US-Bundesstaat Kalifornien spie-
len sollen. FOTO: BURNS/DPA
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Morrissey

Sänger fühlt sich körperlich erschöpft

. Reality-TV-Star Kim Kardashi-
an (43) ist als ausführende
Produzentin bei einer Doku

über Film-Le-
gende Eliza-
beth Taylor
an Bord. Die
dreiteilige
Serie „Eliza-
beth Taylor:
Rebel Super-

star“ wurde von der BBC in
Auftrag gegeben, wie die Pro-
duktionsfirma Fremantle mit-
teilte. Kardashian soll neben
ihrer Rolle als Produzentin
auch in der Serie zu Wort
kommen. Sie hatte laut der
Mitteilung das letzte Inter-
view mit Taylor vor dem Tod
der Schauspielerin im Jahr
2011 geführt. FOTO: STRAUSS/DPA

Kim Kardashian

Bei Produktion
von Doku dabei

Die Besetzung für das geplante
Biopic „Michael“ über Popstar
Michael Jackson wächst an.

US-Schau-
spieler Col-
man Domin-
go (54) soll
den Famili-
enpatriar-
chen Joe
Jackson spie-

len. „Ich bin begeistert“,
schrieb Domingo auf Insta-
gram. Der Vater und Manager
galt als treibende Kraft hinter
dem Erfolg des „King of Pop“,
war aber wegen seines Ge-
walteinsatzes gegen die Kinder
umstritten. FOTO: PIZZELLO/DPA

Colman Domingo

Rolle als Vater von
Michael Jackson

Schauspieler Daniel Sträßer
(36) mag die lineare Erzählwei-
se im Saarbrücker „Tatort“. Seit

fünf Jahren
spielt er dort
Hauptkom-
missar Adam
Schürk an
der Seite von
Vladimir Bur-
lakov (Leo

Hölzer). „Ich glaube, das ist un-
ser großes Pfund, dass wir da
so horizontal erzählen können,
und ich denke, daraus gebiert
sich auch unsere Fan-Gemein-
de“, sagte er. Bei „Der Fluch
des Geldes“ haben am Sonn-
tag laut SR bundesweit 9,045
Millionen Zuschauer einge-
schaltet. FOTO: SPONHOLZ/DPA

Daniel Sträßer

Erzählweise der
Krimis gefällt ihm
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Vor der Kamera

Sie war die „seute Deern“.
Die plietsche Blonde, der in
Stücken wie „Die Königin
von Honolulu“ (1965),
„Schneider Nörig“ (1969)
und „Lotte spielt Lotto“
(1980) die Herzen ihrer ju-
gendlichen Liebhaber nur so
zuflogen. Und die eines gro-
ßen Publikums - am traditi-
onsreichen Hamburger Ohn-
sorg Theater sowie deutsch-
landweit vor den Fernsehap-
paraten. Denn regelmäßig
übertrug der Norddeutsche
Rundfunk (NDR) seinerzeit
die Aufführungen der nie-
derdeutschen Bühne. Und
sorgte damit sonnabends um
20.15 Uhr für legendäre
Quoten.
Später beeindruckte Heidi

Mahler an dem Haus, dessen
Ehrenmitglied sie seit 2019
ist, auch in tragischen Rol-
len. An diesem Mittwoch fei-
ert die Schauspielerin ihren
80. Geburtstag. Und hat ei-
gentlich bereits vor drei Jah-

ren Abschied von der Bühne
sowie von Film, Fernsehen
und Hörspielproduktionen
genommen. Doch noch ein-
mal können ihre Fans die
privat sehr elegante Darstel-
lerin volkstümlicher Charak-
tere bei einem Gastspiel am
Ohnsorg erleben.
Vom 1. bis 12. Mai im un-

verwüstlichen Schwank
„Tratsch op de Trepp“ unter
der Regie ihres Ehemanns
Michael Koch in ihrer Para-

derolle als Putzteufel Meta
Boldt. In dem Part hatte mit
Kopftuch und Schrubber be-
reits ihre Mutter Heidi Kabel
(1914-2010), Furore ge-
macht.
Schon lange lebt der Ohn-

sorg-Star in einem Dorf in
der Eifel. Wie kommt eine
Vorzeige-Hamburgerin dort-
hin? „Durch meinen Mann“,
erzählt die zum dritten Mal
verheiratete Künstlerin.
Im Jahr 1944 kam sie als

Tochter des Regisseurs und
späteren Ohnsorg-Direktors
Hans Mahler und der Schau-
spielerin Heidi Kabel zur
Welt - kriegsbedingt im Feri-
enhaus der Familie. Ihre El-
tern seien sehr liberal gewe-
sen und hätten trotz vieler
Arbeit „ein wunderbares, lie-
bevolles“ Familienleben ge-
schaffen. Als sie selbst auf die
Bühne wollte und mit 17 an
die staatliche Schauspiel-
schule ihrer Heimatstadt
ging, seien die Eltern „ein
bisschen enttäuscht“ gewe-
sen.

„Schönste Zeit im Ohnsorg“

Ab 1964 gehörte Mahler dem
Ensemble des Hauses an.
„Das war die schönste Zeit
im Ohnsorg“, meint sie. „Wir
spielten Volksstücke und
eben niederdeutsch. Ich
mochte die Sprache auch so
gerne.“ Wie hat sie die Zeit
des größten Ruhms der Büh-
ne denn erlebt? „Auf alle Fäl-
le gab es nicht viel Privatle-
ben.“ (DPA)

Leben für das Plattdeutsche
Tochter von Heidi Kabel ist 80 Jahre alt geworden und lebt in der Eiffel

VON ULRIKE CORDES

HAMBURG. Heidi Mahler, bundes-
weit populär als Charakterdar-
stellerin op Platt, feierte am 31.
Januar ihren 80. Geburtstag. Im
Mai ist sie noch einmal auf ih-
rer Heimatbühne, dem Ham-
burger Ohnsorg Theater, zu er-
leben.

Heidi Mahler im Ohnsorg-Theater auf der Bühne. Dorthin kehrt sie
im Mai noch einmal zurück. FOTO: KÖRBER/DPA
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Heidi Mahler, Schauspielerin

„Auf alle Fälle
gab es nicht viel
Privatleben.“

KINGS LANGLEY. Ein Skript des
ersten Star-Wars-Films, das
einst Hollywoodstar Harri-
son Ford (81) gehörte, soll in
Großbritannien unter den
Hammer kommen. Die lose
Blattsammlung mit dem Titel
„The Adventures Of Luke
Starkiller“ dürfte bis zu
12.000 Pfund (etwa 14.000
Euro) einbringen. Der Film
von 1977 ist auch unter dem
Namen „Star Wars: Episode
IV - Eine neue Hoffnung“
bekannt. Ford hatte das
Skript den Angaben zufolge
in einer während der Dreh-
arbeiten angemieteten Woh-
nung in London zurückge-
lassen. Nun wollen seine
früheren Vermieter sie am
17. Februar beim Auktions-
haus Excalibur Auctions ver-
steigern lassen.

Star-Wars-Skript
wird versteigert

ür die österreichische Dragkünstlerin und
Sängerin Conchita Wurst (35) hat der
Eurovision Song Contest (ESC)

als Friedensprojekt eine wich-
tige Vorbildfunktion für die
Gesellschaft. Der Wettbe-
werb habe gerade in
diesem Jahr wieder ei-
ne extreme Power,
sagte Conchita Wurst
in Hamburg. „Weil er
einfach abbildet, wie
schön wir es miteinan-
der haben könnten,
wenn wir wohlwollend
miteinander sind und
nicht so zerfressen sind vor
Angst.“ Ihrer Meinung nach sei
Angst das Schlimmste. Damit werde
ja auch im politischen Spielfeld viel geregelt.
Das sei schlimm, weil diese Angst meist unbe-
gründet und künstlich konstruiert sei. „Wenn

F man nur mit Negativität Erfolg hat, hat man als
Mensch verloren.“ Dann entgehe einem

doch so viel. Das spüre sie auch in
ihrem Privatleben, wenn sie mal

Streit mit einer Freundin oder
einem Freund habe. „Die
Zeit, die ich damit verbrin-
ge, mich zu grämen oder
zornig zu sein, die ist so
anstrengend. Zu verge-
ben oder sich zu ent-
schuldigen, ist einfach
ein viel, viel schöneres
Gefühl.“ Sie verstehe des-

halb auch gar nicht, war-
um sich so viele Menschen

mit Dingen beschäftigen, die
sie gar nicht mögen. Sie habe des-

halb einen klaren Appell: „Fuck it! Be-
schäftige dich damit, was dir Freude bereitet. Sei
egoistisch und mach das, was dich glücklich
macht.“ FOTO: MATZKA/DPA

Conchita Wurst: ESC als Friedensprojekt
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Beverstedt

Punsch-Wanderung
Der TSV Hollen lädt ein zu
seiner alljährlichen Punsch-
Wanderung, diesmal ma-
chen sich die Teilnehmer am
Sonntag, 4. Februar, auf den
Weg. Treffpunkt ist um 14
Uhr am Sportplatz.
Winterwanderung mit Kohl
Die Frelsdorfer Vereine la-
den am Sonnabend, 24. Fe-
bruar, um 14 Uhr zur Winter-
wanderung mit anschließen-
dem Kohlessen ein. Gestar-
tet wird am Frelsdorfer
Dorfhaus. Anmeldungen bis
zum 14. Februar bei Marieke
Gloy, Tel. 0152/58489896.

Geestland

MS-Gruppe trifft sich
Die Multiple Sklerose-Grup-
pe aus Bad Bederkesa trifft
sich das nächste Mal am
Dienstag, 6. Februar, ab 19
Uhr, im DRK-Wohnheim,
Fehrenkamp 41.

Hagen

Gottesdienst in Wersabe
Die Kirchengemeinde Wer-
sabe lädt am Sonnabend, 3.
Februar, zur Zwölfeinhalb-
Minuten-Kirche ein. Beginn
ist um 18 Uhr in der St.-Mari-
enkirche. Ausgerichtet wird
die Andacht vom Zwölfein-
halb-Minuten-Team.

Loxstedt

Café für Trauernde
Das regionale Café für Trau-
ernde lädt für Sonntag, 4.
Februar, ins Gemeindehaus
der Kirche St. Johannes der
Täufer in Loxstedt, Bahnhof-
straße 14, ein. Von 15 bis 17
Uhr geht es um Abschied
und Neubeginn. Anmel-
dung: Tel. 04740/1222.
Eltern-Bistro
Zum Eltern-Bistro lädt die
evangelisch-lutherische Kir-
chengemeinde in Loxstedt
für Dienstag, 6. Februar, ab
9.30 Uhr in das Gemeinde-
haus ein. Kinder können
mitgebracht werden.

Schiffdorf

Sellstedter Tanzcafé
Mit Tanz und Torten einen
geselligen Nachmittag erle-
ben - das können Tanzbe-
geisterte am 11. Februar ab
14.30 Uhr in der Sellstedter
Kulturscheune. Für Musik
sorgt DJ Holger. Tischreser-
vierung: Tel. 04703/5372.

Wurster Nordseeküste

Senioren spielen Bingo
Senioren treffen sich am
Mittwoch, 21. Februar, um 12
Uhr zum Grünkohlessen im
Haus der Kirche in Nordholz
und anschließendem Bingo.
Vorverkauf: 6. und 13. Febru-
ar, jeweils von 11 bis 12 Uhr,
unter Tel. 04741/7654.
Herdfeuerabend
Der Verkehrsverein Nordsee-
bad Wremen lädt zum Herd-
feuerabend amMittwoch, 7.
Februar, um 19 Uhr im Ge-
meindesaal in Wremen ein.
Preisskat und Knobelabend
Der Schützenverein Cappel
veranstaltet am Freitag, 9. Fe-
bruar, 19 Uhr, seinen Skat-
und Knobelabend im Schüt-
zenhaus. Mitmachen kann je-
der, der rechtzeitig erscheint.
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Demenz verändert kranke Menschen
ebenso wie ihre Mitmenschen, denn häufig wird
die Pflege von der Partnerin, dem Partner oder
den Kindern übernommen. Angehörige finden
beim Hagener Verein Nestwerk Antworten auf die
wichtigsten Fragen. Einen Gesprächstermin bietet
Andreas Klimek für Mittwoch, 14. Februar, von 17
bis 20 Uhr im Schulungsraum des Vereins Nest-
werk, Amtsdamm 40-42, an. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldungen: Tel. 0178/8193009.

Gemeinde Hagen

Gespräche über Demenz
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Selbstgestricktes liegt im Trend. Wer
das ABC des Strickens von Grund auf lernen oder
verschüttete Kenntnisse auffrischen möchte, ist im
Kursus der Volkshochschule (VHS) - dienstags, 6.
Februar bis 12. März, 18 bis 19.30 Uhr - in Langen,
„Haus der Begegnung“, Taubenweg 1a, richtig.
Die Grundbegriffe werden von der Pike auf vermit-
telt. Mit der im Kursus angefertigten Maschenpro-
ben bilden sich die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ihren Grundstock für eine Patchworkdecke.
Anmeldung: Tel. 04743/92210.

Stadt Geestland

Stricken von Anfang an
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Das Nationalpark-Haus Wurster Nord-
seeküste lädt am Donnerstag, 8. Februar, um 17.30
Uhr zu einer Taschenlampenführung ein. Die Ver-
anstaltung bietet die Gelegenheit, die Bewohner
der Aquarien in einem neuen Licht zu erleben. Die
Teilnehmer können die Meeresbewohner beob-
achten, die sich tagsüber in ihren Verstecken auf-
halten. Info und Anmeldung unter Tel. 04741/
960290 oder per Mail: nationalparkhaus@wurs-
ternordseekueste.de.

Wurster Nordseeküste

Taschenlampenführung

Poliertes Blech, spiegelndes
Chrom, dazu Kaffee, Kuchen
oder Currywurst: Oldtimer-
Liebhaber Helmut Hödl
macht seine Sammlung öf-
fentlich. Am Sonnabend, 2.
März, wird die Eröffnung
des Museums und Cafés
„Yesterday“ in und an der al-
ten Schlosserei in Köhlen
gefeiert.
Oldtimer- und Automobi-

lia-Sammler Helmut Hödl
hat mit Astred Maka aus
Köhlen einen Pächter für
das Museum und Café „Yes-
terday“ gefunden. Damit
steht dem neuen Ausflugs-
ziel an der Geestensether
Straße nichts mehr im Wege.
„Museum und Café sollen
Anlaufpunkt sein sowohl für
Fans rollender Raritäten als
auch für Fahrradfahrer,
Wanderer oder Familientou-
ren“, lädt der 22-Jährige ein,
das neue Angebot in Augen-
schein zu nehmen. „Alle
können sich hier treffen zum
Gucken, Staunen und Klö-
nen bei einem leckeren Im-
biss und Getränken.“
Für die Eröffnungsfeier

hat sich Astred Maka, der
beim Betrieb von Museum
und Gastronomie von sei-
nem Bruder Ahmed Maka
unterstützt wird, etwas Be-

sonderes ausgedacht: Ab 11
Uhr gibt es ein Barbecue.
Das Ziel des Sammlers bei

der Vergabe des Cafés an ei-
nen Pächter war klar: Der
Betrieb sollte möglichst
schnell angenommen wer-
den, das Konzept musste in
den Themenkomplex passen
- schließlich lässt der Gast
sich in direkter Nachbar-
schaft zur Ausstellungshalle
im Ambiente im amerikani-
schen Diner-Stil nieder. Hier
erinnern nicht nur lederbe-
zogene Sitzmöbel an das
Amerika der 50er Jahre, son-
dern auch die Original-Juke-
box an der Wand. Im Café
mit rund 20 Sitzplätzen gibt
es Leckeres wie Schnitzel,
Pizza, italienische Speisen,
Pommes und Würstchen, au-
ßerdem hausgemachte Ku-
chen. Besucherinnen und
Besucher dürfen sich aber
außerdem auch auf einen
einladenden Außenbereich
freuen.

Saisonale Angebote und
Veranstaltungen geplant

Geöffnet ist ab Sonnabend,
2. März, zunächst von 11 bis
21 Uhr. Astred Maka plant,
die Öffnungszeiten im Som-
mer anzupassen und auszu-
weiten, je nach Bedarf. Mu-
seumsbesucher haben wäh-
rend der Öffnungszeiten Ge-
legenheit, die Fahrzeug-

sammlung zu besuchen.
Saisonale Angebote und Ver-
anstaltungen sollen später
das Museum und Café als
kulturellen und kulinari-
schen Treffpunkt in der Regi-
on etablieren.
Nach dem Erwerb der al-

ten Schmiede von Bernd Jür-
gens 2021 trieben Helmut
Hödl und seine Frau Anita

ihre Vision von einem Fahr-
zeugmuseum mit integrier-
tem Restaurantbetrieb eifrig
voran.

Probleme mit Baubehörde

Eigentlich sollte schon im
Frühjahr 2023 Eröffnung ge-
feiert werden, doch Schwie-
rigkeiten mit der Baubehör-
de und der Statik hatten
dem Ehepaar einen dicken
Strich durch die Rechnung
gemacht. Doch der Ärger ist
Geschichte: „Jetzt freuen wir
uns, das Museum in gute
Hände übergeben und eröff-
nen zu können“, sagt das
Ehepaar.

Betreiber für Café gefunden
Das „Yesterday“ öffnet in Köhlen - Treffpunkt im Diner-Stil

VON GABRIELE SCHEITER

KÖHLEN. Lange hat Helmut Hödl
gesucht, jetzt ist er fündig ge-
worden: Mit Astred Maka aus
Köhlen ist ein Pächter am Start,
der das „Yesterday“ an der Ge-
estensether Straße führen wird.
Auch Oldtimer werden dort zu
sehen sein.

Jetzt wird eingedeckt: Astred Maka (links) und Helmut Hödl bereiten die Eröffnung von Museum und Café „Yesterday“ vor. FOTO: SCHEITER
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Oldtimer- und Automobilia-Sammler Helmut Hödl und Frau Anita

„Jetzt freuen wir uns, das Museum in gute
Hände übergeben und eröffnen zu können.“

MULSUM. Die Mulsumer Kir-
chengemeinde bereitet einige
Veranstaltungen zum 500.
Jahrestag des Freiheitskamp-
fes in Land Wursten vor. Am
Sonntag, 18. Februar, um 17
Uhr trägt die Schauspielerin
Isabel Zeumer, begleitet vom
Pianisten Jan-Hendrik Eh-
lers, mittelalterliche Gedich-
te und Texte im Mulsumer
Gemeindehaus vor. Ein Vor-
trag von Prof. Dr. Dietrich
Diederichs-Gottschalk zum
Freiheitskampf ist am Frei-

tag, 15. März, um 18.30 Uhr
in der Mulsumer Kirche zu
hören. Am Freitag, 19. April,
um 19 Uhr ist der Chor Hap-
py Voices zu Gast in der Kir-
che. Eine Konzertlesung mit
Isabel Zeumer und der Har-
fenistin Hanna Rabe folgen
am Sonnabend, 4. Mai, um
17 Uhr im Gemeindehaus.
Landesbischof Ralf Meister
eröffnet die Festwoche am
Freitag, 9. August, um 18
Uhr mit einem Gedenkgot-
tesdienst. (SJ)

500. Jahrestag des
Freiheitskampfes
Kirchengemeinde plant Veranstaltung

ANZEIGE

PelzankauΡ Steinbach Heinrich
FRIEDRICH-EBERT-STRAßE 36 • 27570 BREMERHAVEN

MOBIL: 0177/2611237
GESCHÄFTSZEITEN: DI–FR 11.00–18.00 UHR

Puppen zu Höchstpreisen
von 1500,– €

Geweihe mit Höchstpreisen
von 1200,– €

Höchstpreisen für
Taschen bis zu 4500,– €

Höchstpreise für Felljacken
mit bis zu 2800,– €

Dirndl

Perlen

Schmuck

Diamanten Schmuck

Besteck

Perücken Zinn

Pfeifen

Münzen & Barren

Tracht

Hummel

Für Bernsteine bis
zu 55,80 € pro Gramm

Pianos bis zu 18.000,– €

Pelze

Lederjacken

Für Nähmaschinen, bis zu 1500,– €

Für Pelze und Nerze bis
zu 12.000,– €

Ankauf von: Ankauf von:

Wir kaufen auch
Modeschmuck

Kostenlose
Beratung
Kostenlose
Wertschätzung
Transparente
Abwicklung
Bargeld
sofort

Mit und ohne Zähne
zu Höchstpreisen

Pelze, Felle Mützen
Schals Lederjacken,
Ledertaschen, Dirndl,

Trachten Geweihe,
hummel, goebel

Cristalle Gläser Teller
Vasen, Geschirr, Sets

auch Einzelantike
Möbel, Ölgemälden,

Bronzen, Porzellan,
Puppen, Orient-

teppiche, Instrument,
Piano, Orgel Trompete

charivari, uvm.

Goldschmuck,
Armbänder bevorzugt
in breiter Form. Ketten

Ringe auch defekt,
Zahngold, mit und

ohne Zähne, Weißgold,
Goldmünzen, Thaler

Medaillen auch
defekte M ünzen,

Goldbarren, Nuggets
schmelzgold, Platin,

Schmuck
münzen schmelz-
platin, paladium
Modeschmuck,

vergoldet defekte
Uhren

Wir kaufen auch
größere Mengen von

Nachlässen

Altgold, BruchGold, Münzen, Barren, Platin, sowie gut erhaltene
Ringe, Broschen, Ketten (Armbänder bevorzugt in breiter Form)
Colliers, Medaillons, Golduhren, – auch defekt, Vb Pelze mit Gold, *
Pelzmäntel Pelzjacken Pelzschals Pelzmütze Pelzmuffs Lederjacken,
Zu Höchstpreisen

Ihre Vorteile:

Ankauf von Goldschmuck aller Art:

Ankauf von:
Modeschmuck aller Art
Silberschmuck aller Art

Besteck aller Art
Uhren aller Art

KKoosstteennlloossee

HHaauussbbeessuucchhee

bbiiss 8800kkmmKostenlose

Hausbesuche

bis 80km

Videokameras aller Art

Tierpräparate aller Art

Für Lederjacken zahlen wir
bis zu 3500,– €

Dienstag - Freitag
06.02. - 09.02.

Bilder aller Art

Porzellan aller Art

Radios aller Art

Wir kaufen komplette
Haushaltsauflösungen!

Melden Sie sich bei uns und
lassen Sie sich unverbindlich

beraten.

Wir zahlen
zur Zeit
81,00bis zu

Euro pro Gramm
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DEBSTEDT. Der Seemannschor
Debstedt hat im Jubiläums-
jahr sein Repertoire moderni-
siert und sucht weitere Sän-
ger. Der Chor trifft sich mon-
tags um 19 Uhr im Vereins-
heim, An der alten Mühle 11.

Unterstützung gesucht

Jubiläum beim
Seemannschor

NORDHOLZ. Liebespaare sind zu
einem Konzert- und Seg-
nungsabend am Sonntag, 11.
Februar, 17 Uhr, nach Nord-
holz eingeladen. Die Mezzo-
sopranistin Stefanie Golisch
ist zu Gast und gestaltet einen
musikalischen Abend mit Lie-
besliedern.Diakon Herbert
Kröll von der katholischen Ge-
meinde und Pastor Büttner
bieten eine persönliche Seg-
nung für Liebesbeziehungen
von Paaren, Familien und Ein-
zelpersonen an. Eintritt ist
frei, Spende erbeten.

Für Paare und Familien

Konzert und
Segnung

Bis vor Kurzem standen hier
noch Elektrogeräte. Jetzt ist
dieser Teil des Raiffeisen-
marktes in Spieka leer ge-
räumt, sämtliche Verkaufsge-
räte sind in einen anderen
Ladenteil umgezogen. „Wir
haben mit dem Umbau ange-
fangen“, bestätigt Dr. Hauke
Bronsema, Vorstand und
Geschäftsführer der Raiffei-
sen Weser-Elbe.
Es ist ein besonderes Bau-

vorhaben, das die Raiffeisen
Weser-Elbe zum ersten Mal
in einem ihrer Märkte reali-
siert: Rund 250 Quadratme-
ter ihrer Ladenfläche im hin-
teren, an der Wurster Straße

gelegenen Teil wird die Ge-
nossenschaft räumlich vom
übrigen Markt abtrennen
und die baulichen Voraus-
setzungen dafür schaffen,
dass „Tante Enso“ einziehen

kann.
Betrieben wird „Tante En-

so“ von der in Bremen an-
sässigen Enso eCommerce
GmbH. Das Unternehmen
hat sich darauf spezialisiert,
Orten mit 1.000 bis 3.000
Einwohnern, die für die gro-
ßen Supermarkt-Ketten kei-
ne interessanten Standorte
darstellen, eine Einkaufsal-
ternative zu bieten. Auf ver-
gleichsweise kleinem Raum
stellen die beiden Enso-Un-
ternehmensgründer Thors-
ten Bausch und Norbert He-
gemann ein umfangreiches,
auch regionales Lebensmit-
tel-Sortiment zur Verfügung
und ergänzen dieses um ei-
nen Online-Handel. Was sie
von den meisten anderen
Märkten unterscheidet, sind
die Öffnungszeiten: „Tante
Enso“ bietet einen 24-Stun-

den-Service.
Mittlerweile gibt es

deutschlandweit 34 Tante-
Enso-Mini-Supermärkte,
vier davon im Landkreis
Cuxhaven. Zwei Jahre ist es
her, dass die Spiekaerin An-
ne Addicks gemeinsam mit
anderen Dorfbewohnern so-
wie der Unterstützung des
Nordholzer Ortsbürgermeis-
ters Wolfgang Wilhelm
(CDU) die Initiative für ei-
nen Tante-Enso-Laden ange-

schoben hat. Teil des Kon-
zeptes ist es, dass die interes-
sierten Dörfer mindestens
300 Genossenschaftsanteile
à 100 Euro zeichnen. Das
hatten die Spieker bereits im
Frühjahr 2022 geschafft.
Dass es länger gedauert

hat als ursprünglich begrün-
det Raiffeisen-Geschäftsfüh-
rer Bronsema im Wesentli-
chen mit dem Genehmi-
gungsverfahren für die Um-
bauarbeiten.

Eröffnung im zweiten Quartal

Während der Anbau voraus-
sichtlich bis Herbst dauern
wird, geht Bronsema davon
aus, dass Raiffeisen die Flä-
che für den Lebensmittel-
markt im April an Tante En-
so übergeben wird. Eröffnet
werden soll im zweiten
Quartal dieses Jahres.

Tante Enso in Spieka auf der Zielgeraden
Umbau des Raiffeisen-Marktes läuft - Vorhaben wird erstmalig realisiert - April können Betreiber rein

VON HEIKE LEUSCHNER

SPIEKA. Tante Enso gilt als Zau-
berwort auf kleineren Dörfern,
die für die großen Super-
markt-Ketten nicht interessant
genug sind. Auch Spieka hat
sich vor zwei Jahren für einen
Mini-Supermarkt starkge-
macht. Noch gibt es ihn nicht.
Aber es tut sich was.

Im Komplex des Raiffeisen-Marktes an der Wurster Straße in Spieka
entsteht ein Tante-Enso-Markt mit eigenem Eingang. FOTO: LEUSCHNER
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Dr. Hauke Bronsema,
Vorstand und Geschäftsführer

Raiffeisen Weser-Elbe

„Wir haben
mit dem Umbau
angefangen.“

Angesprochen sind insbe-
sondere Schülerinnen und
Schüler sowie junge Er-
wachsene, die sich für ei-
nen Ausbildungsbeginn
2024 oder ein Duales Studi-
um im Betrieb interessie-
ren. Neben den Ausbil-
dungsbetrieben werden
auch die Mitveranstalter
der Jugendberufsagentur
Bremerhaven (Agentur für
Arbeit, Jobcenter und Ma-
gistrat der Stadt Bremerha-
ven) sowie die Jugendbe-
rufsagentur Cuxhaven ihre
Angebote vorstellen.

„Wir laden alle Jugendli-
chen, die in diesem Jahr
mit einer Ausbildung star-
ten wollen, herzlich ein“,
sagt Joachim Ossmann,
Vorsitzender Geschäftsfüh-
rer der Agentur für Arbeit
Bremen-Bremerhaven. „Die
Veranstaltung wird eine
Plattform für Unternehmen
unterschiedlichster Bran-
chen unserer Region bie-
ten, die aktiv Ausbildungs-
plätze anbieten.“ Die Besu-
cher könnten hier persön-

lich mit Vertretern der Un-
ternehmen in Kontakt tre-
ten, Einblicke in verschie-
dene Berufsfelder gewin-
nen und sich über die An-
forderungen der Ausbil-
dungen informieren. „Der
Ausbildungsmarkt sieht
jetzt sehr gut aus“, betont
Ossmann. „Auf der KOM-
PASS kann man ins Ge-
spräch kommen, alle Be-
triebe hier suchen Nach-
wuchskräfte.“

Börse setzt auf
zwanglose Gespräche
Aktuell sind für den Ausbil-
dungsbeginn im Sommer in
Bremerhaven und Weser-
münde 1062 offene Ausbil-
dungsstellen bei den Ar-
beitsagenturen gemeldet,
für weit über 100 Berufe.
Die KOMPASS-Börse setzt
auf Interaktion und praxis-
nahe Einblicke. „Es geht bei
der Messe ums zwanglose
Gespräch und die Chance,
unverbindlich als Arbeitge-
ber und Ausbildungssu-
chen-der ins Gespräch zu

kommen“, erläutert Oss-
mann.

Neben den Ausstellungs-
ständen der Unternehmen
wird es auch live wieder
den beliebten Azubi-Talk

geben. Mit Unterstützung
einer Moderation stellen
sich Auszubildende den
Fragen der Schülerinnen
und Schüler. Tipp: Die Ju-
gendlichen sollten vollstän-

dige Bewerbungsunterla-
gen mitbringen. An den
Ständen können sich zahl-
reiche Möglichkeiten erge-
ben, sie direkt zu überrei-
chen. (vk)

Über 120 regionale Aussteller präsentieren Ausbildungsangebote für 2024 in der
Bremerhavener Agentur für Arbeit am Donnerstag, 8. Februar, von 8.30 bis 13 Uhr.
Bewerbungsunterlagen können direkt bei den Ausstellern abgegeben werden.

Die Ausbildungsbörse „Kompass“ ist ein gemeinsames Angebot der Jugendberufsagentur
Bremerhaven mit den Partnern Magistrat, Jobcenter und Arbeitsagentur

sowie der Jugendberufsagentur Cuxhaven. Der Eintritt zur Messe ist kostenfrei.

WIR BILDEN AUS!

Als eine internationale Firmengruppe und führend in der
Entwicklung von innenliegender Sonnenschutztechnik
und den zugehörigen Fertigungsmaschinen suchen wir
zum 01.08.2024 Auszubildende für folgende Berufe:

Benthin GmbH
Osterstader Str. 16
27572 Bremerhaven
T +49 471 7984163
jobs@benthin.de

Mehr Infos unter
www.benthin.com/ausbildung

Sicht- und Sonnenschutz Systeme made in Bremerhaven!

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

• Industriekaufleute (m/w/d)

• Mechatroniker (m/w/d)

• Kunststoff- und Kautschuktechnologe (m/w/d)
Schwerpunkt „Formteile“

• Werkzeugmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Formentechnik

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

ISE-Hörgeräte im Hause

Wir bieten zum 1. August 2024 diese
Ausbildungsberufe an:

Bewerbungen an karriere@drahtseilwerk.de
Drahtseilwerk GmbH, Auf der Bult 14-16, 27574 Bremerhaven

Seiler/in (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer/in (m/w/d)
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Die Ausbildungsbörse
für Bremerhaven und umzu!

ʼ24

Infos unter www.jugendberufsagentur-bremerhaven.de/kompass-messe

Agentur für Arbeit
Wesermünde

• Ad Fontes
• Addicks & Kreye
• ALDI SE & Co. KG
• Alfred-Wegener-Institut Helmholtz-Zent-
rum für Polar- undMeeresforschung

• AMEOS
• Arztpraxis Dres. Kiencke und Siemon-Hol-
länder

• Autohaus Liebtrau&Sohn
• AutohausManikowski GmbH&Co KG
• AWO
• BayWa r.e. Rotor Service GmbH
• BBUmbH Bremerhavener Beschäfti-
gungs-gesellschaft UnterwesermbH

• BEG logistics/Bremerhavener Entsor-
gungsgesellschafts mbH

• Benthin GmbH / Benthin technology
GmbH

• BIOZOON Food Innovations GmbH
• BLG Autotec GmbH& Co.KG
• BLG LOGISTICS GROUP AG& Co. KG
• Bodenbeläge Bloch GmbH
• Boffshore GmbH
• Bösehof
• Brauns International Moving Services
GmbH

• bremenports GmbH& Co.KG
• Brüssel &Maass
• Bundespolizeiakademie Einstellungsbera-
tung Bremen

• Burger Bremerhaven GmbH
• BV-POCOMarkt GmbH& Co. KG
• clever-fit
• Cordes GmbH
• Cross Trans Service GmbH
• DERTOUR Reisebüro Go! Reisen
• Deutsche Bank Privat- und Geschäftskun-
den AG

• Deutsche See GmbH
• Dipl. Ing. Sitte
• dm-drogerie markt GmbH + Co. KG
• Doc Drive
• Dr. Walter Schmel
• Dr. Buchwald und Partner
• Drahtseilwerk GmbH

• DRK KreisverbandWesermünde
• E + A Elektrotechnik und Aggregatebau
Betriebs GmbH

• Emery Oleochemicals GmbH
• Erlebnis Bremerhaven Gesellschaft für
Touristik Marketing und Veranstalt. mbH

• Elektro Sasse
• EUROGATE GmbH& Co. KGaA, KG
• Feuerwehr,Magistrat der Stadt Bremerha-
ven Personalamt

• FinanzamtWesermünde
• Forma Baumgarten GmbH& Co. KG
• Frozen Fish International GmbH
• Gemeinde Schiffdorf
• Genuttis Sanitär und Heizungstechnik
GmbH

• Gothaer Allgemeine Versicherung
• GroteMedia GmbH
• GVO Versicherung Oldenburg
• Handwerkskammer
• Hanse Bus GmbH
• Hauptsache - der Friseur
• Hauptzollamt Bremen
• Haus im Park GmbH& Co. KG
• Heinrich Abelmann GmbH
• Heinrich Rönner Gruppe
• Heuer Logistics GmbH& Co. KG
• Hochschule Bremerhaven
• Hol AB!
• HörgeräteMenge
• Hoth Tiefbau GmbH& Co. KG
• HuthMetall + Zaunbau GmbH
• Initiative Jugendhilfe
• Ise Hörgeräte GmbH& Co. KG
• JHK
• KAEFER Industrie GmbH
• Kaib Gerüstbau GmbH
• Karriereberatung der Bundeswehr
• Klimahaus Bremerhaven
• Klinikum Bremerhaven-Reinkenheide
• Kreishandwerkerschaft
• KTMSKloska TechnicalMarine Sales GmbH
• Lebenshilfe Bremerhaven e.V.
• Lidl Vertriebs-GmbH& Co. KG
• Logwin Solutions Logistik GmbH

• Lufthansa City Center Reisebüro
•Mafi& Trepel Technology GmbH
•Magistrat der Stadt Bremerhaven Perso-
nalamt

• Mauser/NCG Buchtenkirchen GmbH
•Moortherme Bad Bederkesa
• Möwen Apotheke Anja Sievern
• Nordfrost GmbH& Co.KG
• Nordsee Zeitung
• Paritätische Dienste Seestadt Bremerha-
ven GmbH

• Peckerson GmbH
• Polizei Landespolizei
• Raguse + VossMetallgießerei GmbH
• RaiffeisenWeser-Elbe
• Reagens Deutschland GmbH
• RS Heise Schiffs- und Industrietechnik
GmbH& Co. KG

• Schomacker GmbH
• Seier GmbH
• Seniorenhaus Lindenhof GmbH& Co. KG
• SeniorenZentrumOsterfeld GmbH
• SE-Tours GmbH
• Siemens Gamesa
•SNWHotelgesellschaft mbH / Natusch Fi-
schereihafen Restaurant KG
• Städt. Wohnungsgesellschaft Bremerha-
venmbH

• Stadtbäckerei Engelbrecht GmbH
• Starke Bäcker
• Steffen Center GmbH
• Steffi Schröder Steuerbüro
• SWB AG
• TARGOBANK AG Filiale Bremerhaven
• Tele Pizza Bremerhaven
• Transgourmet Deutschland GmbH & Co.
OHG

• Volksbank imWeser-Elbe-Dreieck
• W. Tiemann GmbH& Co.KG
•Wasserstr. u. SchifffahrtsamtWJN Dienst-
ort Bremerhaven

•WasserverbandWesermünde
•WesCom Signal & Rescue Germany GmbH
• Zahnarztpraxis Rübesamen & Litz
• Zweirad Fachmarkt Bauer GmbH

Diese Aussteller sind auf der KOMPASS-Messe vertreten
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Der aus Loxstedt stam-
mende Fußball-Profi Ab-
denego Nankishi (21)
wechselt zum Drittligis-
ten TSV 1860 München.
Nankishis Verein Werder
Bremen hat das Leihge-
schäft mit dem nieder-
ländischen Erstligisten
Heracles Almelo been-
det und den früheren
deutschen U20-Natio-
nalspieler bis zum Sai-
sonende an die „Löwen“
verliehen. Nankishi
stand in dieser Saison
nur zweimal in der Start-
elf. FOTO: JASPERSEN/DPA

Fußball

Loxstedter kickt für „Löwen“

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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Hagen

Neue Sparte für Babys
Der Turn- und Sportverein
Uthlede plant die neue Sparte
„Babys in Bewegung“ für Kin-
der zwischen vier und acht
Monaten. Eine Schnupper-
stunde soll am Montag, 5. Fe-
bruar, von 14.30 bis 15.15 Uhr
in der Uthleder Turnhalle
stattfinden. Es wird um An-
meldung gebeten bei Lea
Prem, Tel. 0152/22351139.

MULSUM. Der TSV Mulsum
erhält das Siegel „Altersge-
rechter Sportverein“ vom
Niedersächsischen Turner-
Bund verliehen. Überhaupt
wird sportliche Vielfalt im
Verein großgeschrieben. Be-
sonders gut an kommen Ge-
sundheitssport und Line
Dance.
Bei der Jahreshauptver-

sammlung des TSV Mulsum
wurden unter Leitung des
Vorsitzenden Wolfgang Tiet-
je Aktivitäten 2023 bilan-
ziert und Pläne für 2024
vorgestellt. Der Kassenbe-
richt von Annette Kentrath
war positiv durch Mitglieds-
beiträge, Spenden, Kursge-
bühren und Einnahmen aus
Veranstaltungen.

Gesundheitssport
und Line Dance legen zu

Berichte der Spartenleiter
zeigten sportliche Vielfalt.
Besonders erwähnt wurden
Frauenturnen 60plus, Fit-
nessangebote, Kindertur-
nen, Line-Dance-Kurse, Ge-
sundheitssport. Gelobt wur-
den große Teilnahme und
Engagement der Mitglieder.
Während Gesundheitssport
und Line Dance 2023 mehr
Teilnehmer verzeichneten,
ist es bei Fußball und Tisch-
tennis rückläufig.

Viele Veranstaltungen
in diesem Jahr geplant

Volker Beckmann wurde als
2. Vorsitzender bestätigt,
Sandra Köster neue 1. Kas-
senwartin (für Silvia Wem-
mel) und Robert Köster
neuer Schriftwart (für Björn
Seebeck). Für 2024 geplant:
Kindermaskerade, Sport-
platz-Aufräumtag, Sportwo-
che mit Speckenlauf, Wurs-
ter Freiheitslauf zur 500
Jahr-Feier Wurster Freiheit
und Dartturnier. Der TSV
erhält das Siegel „Altersge-
rechter Sportverein“ vom
Niedersächsischen Turner-
Bund. (SJ)

Sport für
bessere
Gesundheit
TSV Mulsum erhält
Siegel „altersgerecht“

Das Angebot Frauenturnen
60plus kommt besonders gut
an. FOTO: HEIMKEN/DPA

Um Ideen, wie die Zukunft
des Vereinsfußballs in der
Seestadt gesichert werden
kann, ging es bei der 51. Ar-
beitstagung der Region Bre-
merhaven im Marschenhof
in Wremen. Ein Problem,
das dringend gelöst werden
muss, ist die Gewalt auf den
Plätzen, von der vor allem
Schiedsrichter betroffen
sind. Christoph Schlobohm,
Referent für Gesellschaftli-
che Verantwortung beim
Bremer Fußball-Verband
(BFV), stellte eine neue Initi-
ative vor, die bereits zur
kommenden Saison einge-
führt werden könnte.

Gute Erfahrungen mit der
Stopp-Methode

So hat der Württembergische
Fußball-Verband gute Erfah-
rungen mit der Stopp-Me-
thode gemacht. Dabei kann
der Schiedsrichter eine fünf-
minütige Pause ausrufen,
falls eine Partie aus dem Ru-
der zu laufen droht.
Die Spielunterbrechung

soll dem Unparteiischen da-
bei helfen, eine mögliche Es-
kalationsspirale zu stoppen -
egal, ob sie von Spielern,
Funktionären oder Zuschau-
ern ausgeht. Sollte es nach
der Pause weiterhin zu ag-
gressivem Verhalten kom-
men, ist eine zweite Spielun-
terbrechung möglich, in der
Spielleiter, Trainer und Kapi-
täne beider Mannschaften
sich beraten. Erst wenn nach
dieser letzten Warnung keine
Besserung eintritt, wird das
Spiel abgebrochen.
Schlobohm sprach sich

dafür aus, das Konzept im
Land Bremen zu erproben:
„Ich bin immer dafür, es
klein anzufangen und dann
rollen wir es aus.“ Der 35-
Jährige berichtete, dass im
Bereich des BFV in der ver-
gangenen Saison 69 Spiele
mit „besonderen Vorkomm-
nissen“ registriert wurden.
„Die Dunkelziffer ist extrem
hoch“ räumte Schlobohm
ein. Daher sei es notwendig,
dass Vereine den Verband

über Gewaltvorfälle infor-
mieren, damit dieser aktiv
werden könne: „Das Thema
können wir nur gemeinsam
lösen, diktieren können wir
den Vereinen nichts.“
Aus dem Kreis der Ver-

einsvertreter kam der Hin-
weis, dass auch die Schieds-
richter angehalten seien, in
den Spielberichten mögliche
Gewaltvorfälle zu melden.
Das geschehe wohl oft nicht,
weil Unparteiische den Auf-
wand eines Sonderberichts
scheuten, wurde vermutet.
Andreas Iversen, Sprecher
der BFV-Region Bremerha-
ven, hatte eine andere Erklä-
rung: „In unserem Dorf Bre-
merhaven, wo jeder jeden
kennt, kann die Angst vor
persönlichen Konsequenzen
ein Faktor sein.“

Zulauf bei Juniorinnen

Hohe Ziele hat sich Nantke
Penner, Vorsitzende des
Frauen- und Mädchenaus-
schusses des BFV, gesetzt.
So soll Fußball die quantita-
tiv größte weibliche Sportart
im Land Bremen werden.
Aktuell gebe es entgegen
dem Bundestrend einen Zu-

lauf im Juniorinnenbereich.
Als Erfolgsfaktoren für Ver-
eine hob Penner die Existenz
einer Frauenmannschaft,
qualifizierter Trainerinnen
und Trainer sowie weiblicher

Führungskräfte hervor.
Einwände der Vereinsvertre-
ter, die Dusch- und Umklei-
desituation auf den Sportan-
lagen erschwere es, mehr
Frauen- und Mädchenmann-
schaften aufzubauen, ließ
die frühere Regionalliga-Tor-
hüterin nicht gelten: „Mäd-
chen sind unkompliziert. Es
gibt Konzepte wie Umziehen
im Zelt, oder man kommt
und geht umgezogen.“ Das
Ziel müsse doch sein, dass
Mädchen wohnortnah ki-
cken können.

Pause zum „Abkühlen“
Neue Initiative soll Gewalt auf dem Fußballplatz eindämmen

VON DIETMAR ROSE

WREMEN. Die Bremerhavener
Fußball-Vereine setzten sich bei
ihrer Tagung in Wremen auch
mit dem Thema Gewalt gegen
Schiedsrichter auseinander.
Diese hat in den vergangenen
Jahren zugenommen. Eine Initi-
ative aus Württemberg ver-
spricht Besserung.

Die Gewalt gegen Schiedsrichter hat auch im Land Bremen in den vergangenen Jahren zugenommen.
Der Bremer Fußball-Verband sucht gemeinsam mit den Vereinen nach Lösungen. FOTO: MICHAEL/DPA
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Nantke Penner, Vorsitzende des Frauen- und Mädchenausschusses
des Bremer Fußball-Verbandes

„Mädchen sind unkompliziert.
Es gibt Konzepte wie Umziehen im Zelt,
oder man kommt und geht umgezogen.“

DRIFTSETHE. Die Fußballabtei-
lung des Driftsether Sport-
vereins wird an den FC
Wittstedt-Driftsethe-Brams-
tedt-Langenfelde (WDBL)
übertragen. Das beschlossen
die Mitglieder jetzt auf der
Jahreshauptversammlung im
Vereinsheim.
Der FC Wittstedt-Driftset-

he-Bramstedt-Langenfelde
war 2022 gegründet wor-
den, um die Kicker dieser
vier Vereine aufzunehmen,
da Spielgemeinschaften wie
bei der Jugend im Erwach-
senenbereich nicht möglich
seien, erläuterte Hartmut
Wendelken, der Vorsitzende

des Sportvereins Driftsethe.
„Die Kicker sind natürlich
weiterhin Mitglieder in un-
serem Verein“, unterstrich
Wendelken. Im Frauenfuß-
ball seien die Damen von
der Kreisliga in die Bezirks-
liga aufgestiegen.
Bei den turnusgemäßen
Wahlen wurden der erste
Vorsitzende Hartmut Wen-
delken und der Jugendwart
Nimo Peters in ihren Äm-
tern bestätigt. „Es wird im-
mer schwieriger, die Ver-
einsanlagen bei gestiegenen
Kosten zu unterhalten“, be-
richtete Wendelken. Spen-
den haben geholfen. (SJ)

Neues Zuhause für
Driftsether Kicker
Abteilung ist übertragen worden

ANZEIGE

EURE TICKETS NEWS &MEHR

KOMMT IN DEN

EISBÄREN-
KÄFIG!

MI | 7. FEB 2024 | 19:30 UHR

STADTHALLEBREMERHAVEN

ANZEIGE

GLASFASER-
ANSCHLUSS

0€2

STATT 799,99€

Jetzt in Wulsdorf: Surfen Sie lichtschnell und
umweltfreundlich³ mit bis zu 1.000 Mbit/s⁴

Gleich sichern:
swb.de/glasfaserausbau

GLASFASER
KOMMT AN!

1) Für Glasfaser 100, 300, 500 und 1.000 ist ein geeigneter Glasfaser-Hausanschluss notwendig, für den weitere Kosten entstehen können. Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den
letzten 6 Monaten kein swb Glasfaser-Produkt hatten. Gewerbliche Nutzung ausgeschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Preis für Glasfaser 100, 300, 500 vom 1. bis 6. Monat 19,99€ mtl.
Preise ab dem 7. Monat: Glasfaser 100 mtl. 39,99€, Glasfaser 300 mtl. 49,99€, Glasfaser 500 mtl. 59,99€, Glasfaser 1.000 ab dem 1. Monat mtl. 79,99€. Standardgespräche in nat. Festnetze:
0 ct/Min., in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00€ mtl.; kein Call-by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99€. Geeigneter Router vorausgesetzt. 2) Der Hausanschlusspreis
in Höhe von 0€ (statt 799,99€ für Glasfaser-Hausanschlüsse, die durch die EWE TEL GmbH bereitgestellt werden) gilt nur für Privatkunden in ausgewählten Glasfaser-Gebieten, wenn für den Glasfa-
ser-Anschluss ein Glasfaser-Produkt der EWE TEL GmbH bestellt wird. Für das Glasfaser-Produkt entstehen Kosten. Im Hausanschlusspreis inbegriffen ist die Verlegung einer Glasfaserleitung bis zum
Hausübergabepunkt. Die Bereitstellung des Glasfaser-Hausanschlusses erfolgt durch die Glasfaser NordWest GmbH & Co KG, wenn der Hauseigentümer oder die Hausverwaltung dem Ausbau nicht
widerspricht und eine finale Prüfung den Ausbau bestätigt. 3) Details dazu finden Sie auf ewe.de/klimafreundlich. 4) Soweit regional bei Ihnen verfügbar und technisch realisierbar.

Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
EWE TEL GmbH, Am Weser-Terminal 1, 28217 Bremen.

19,99€1
GLASFASER AB

MONATLICH
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Burgstr. 49, 27612 Loxstedt Stotel
Tel. 04744 / 5033 • E-Mail: info@fliesen-donner.de

www.fliesen-donner.de
In der Gemeinde Loxstedt (Stotel)

Über 40 Jahre

Loxstedt-Stotel – Direkt an der A27 www.klinke-caravaning.de

Komplett aus einer Hand:
Decke. Licht. Akustik. Heizung

morgen
schöner
wohnen

Mo - Di - Mi - Fr telefonisch erreichbar
Do 12:00 - 15:00 Uhr geöffnet

Plameco Spanndecken
Alte Geestschleife 2a
27576 Bremerhaven

00471 9716255

Ruf an oder komm in die Ausstellung

Mühlenweg 14 | 27639 Wurster Nordseeküste OT Midlum
Tel: 04741 60 30 30 3 | www.tischlereipoppe.de

 Innenausbau
 Holztreppenbau
 Reparaturservice
Möbelanfertigung
 Küchen auf Maß
 Fenster und Türen
auf Maß

Fliesen Kuhlmann
Uferstr. 4 - 27568 Bremerhaven

0471 / 4 40 33 - www.fliesen-kuhlmann.com

Alle Profis
nah und fern

kaufen Kuhlmanns
Fliesen gern!

Kostenfreie
Pflegehilfsmittel

Tel.: 08000008364
www.mein-pflegeset.de

Energieberatung.

wespa.de/energieberatung

Wir Dein Zuhause.  Weser-Elbe
Sparkasse

Horror
vor Deiner Heizung?
Dasmuss nicht sein!

HorrorHorrorHorror

Ihre Profis vor Ort
Experten aus der Region stellen sich vor

Eine Service-Serie des Sonntagsjournals Ihrer NORDSEE-ZEITUNG

Sie haben seit Jahren bei
Türen und Fenstern in al-
len Formen und Ausfüh-
rungen den Durchblick:
WINGU Geschäftsführer
Dennis Guziewicz und sein
Mitarbeiter
Jan van der
Zwaag. Ihre
Herange-
hensweise
gleicht ein
wenig der
von Medizi-
nern: „Wir
machen uns
vor Ort ein
Bild von
dem Zustand des Objekts
(Anamnese), stellen eine
Diagnose und empfehlen
eine Behandlung“, be-
schreibt Guziewicz das Vor-
gehen. Im Februar bieten
er und van der Zwaag diese
Check-up-Termine mit Ab-
schlussbericht für einen
Pauschalpreis in Höhe von
50 Euro an. „Wir kommen
gerne für eine Besichtigung
vorbei und die Leute kön-
nen entscheiden, ob, wann
und mit wem sie die Sanie-
rung vornehmen“, so van
der Zwaag.

Finanzierungspartner
Easy Credit
Und weil Guziewicz aus
tiefster Überzeugung allen
potenziellen Kunden in de-
ren aktueller Lebens- und
Finanzsituation abholen
möchte, hat er sich mit Ea-
sy Credit auch einen Finan-

zierungspartner ins Boot
geholt. „Auf diese Weise
können sich Menschen
auch für kleinere Projekte
eine Sanierung leisten und
diese genau nach ihren in-

dividuellen
Möglichkei-
ten zu-
schneidern
lassen.
Schließlich
sollen doch
alle die
Chance ha-
ben, ihre
Häuser
energetisch

zu optimieren, um davon
nachhaltig zu profitieren
und Geld zu sparen.“

Vertrauensvolle
Zusammenarbeit
Der empathische Ge-
schäftsführer bringt seine
Philosophie auf den Punkt:
„Wir verfolgen ein familiä-
res Konzept, das auf lang-
fristiger, vertrauensvoller
Zusammenarbeit sowohl
mit Kunden als auch mit
beteiligten Firmen ba-
siert.“ „Ich bevorzuge auch
innerhalb von WINGU eine
flache Hierarchie, keiner
soll Angst haben, den Chef
anzurufen, wenn mal et-
was schief läuft.“ Der 29-
jährige Bremerhavener
hat ursprünglich Internati-
onale Beziehungen mit
dem Schwerpunkt Kom-
munikation studiert. „In
dem Zusammenhang habe

ich an der deutschen Bot-
schaft in Warschau gear-
beitet und habe so Kontak-
te zu polnischen Unterneh-

men geknüpft. „Während
meiner Tätigkeit in der
Botschaft wurde ich ange-
sprochen, ob ich Fenster
besorgen könnte. Daraus
habe ich zusammen mit
meinem verstorbenen Va-

ter ein Business gemacht.
Erwachsen ist das Unter-
nehmen WINGU, in dessen
Werkstatt mittlerweile
drei Tischler angestellt
sind, die nach deutschen
Qualitätsstandards Fenster
in allen erdenklichen For-
men und Ausführungen
sowie Türen und Rolläden
für private und gewerbli-
che Kunden konstruieren
und fachgerecht nach neu-
esten energetischen Anfor-
derungen in Neubauten
oder Sanierungsobjekte
einbauen. „Bei größeren
Projekten greifen wir auf
unser Netzwerk mit Sub-

unternehmen zu“, ergänzt
Guziewicz. (ran)

Fenster und Türen für Sparfüchse
WINGU bietet Check-Up-Termine bei Sanierungsbedarf und Finanzierungskonzept mit easy Credit

Jan van der Zwaag (links) und Dennis Guziewicz kennen sich aus. Foto: Rendelsmann

Buchtstraße 61
27570 Bremerhaven

0471/95 10 87 18

info@win-gu.de
https://www.win-gu.de

Baustoffe, Fenster,
Türen

Dennis Guziewicz,
Geschäftsführer

»Alle sollen die
Chance haben, ihre
Häuser energetisch

zu optimieren.«

In Loxstedt hat sich das
Team von Mario Schmidt
vorgenommen, die Region
in Bremerhaven und im
Landkreis Cuxhaven auf
die Sonnenseite zu holen.

Das Firmenschild an der
Loxstedter Bahnhofstraße
leuchtet grün, die Solarpa-
nele im Ausstellungsraum
glitzert schwarz, und der
Pullover mit der Aufschrift
„I love solar“, den der Un-
ternehmer Mario Schmidt
trägt, ist knallrot. Diese Lie-
be zur Solarenergie ist für
ihn mehr als nur ein
Spruch. Die Pariser UN-
Klimakonferenz im Dezem-
ber 2015 hat sein Leben
verändert. Dort einigte
man sich darauf, den welt-
weiten Temperaturanstieg
auf 1,5 Grad
zu begren-
zen und aus
den fossilen
Energien
auszustei-
gen. Für
Schmidt,
Vater zwei-
er kleiner
Kinder, war
das ein
Wende-
punkt. „Sie
werden irgendwann fra-
gen, was wir gegen den Kli-
mawandel gemacht ha-
ben.“

Regelmäßige Infoabende
Das Loxstedter Jungunter-
nehmen bietet in regelmä-
ßigen Abständen Informati-
onsabende im Beratungs-
zentrum an. Der Aufklä-
rungsbedarf sei riesengroß.
Die Resonanz seiner Kun-
den sei überwältigend, so
Schmidt.

„Viele Interessenten bu-
chen sich selbst auf der Ene-
rix-Website einen Bera-
tungstermin und empfehlen
uns weiter“, ergänzt sein
Anwendungsberater Stefan
Oberortner.

Umstieg auf
erneuerbare Energien
Für ihn steht auch fest, dass
der Umstieg auf erneuerba-

re Energien
perspekti-
visch die
Menschen
so unabhän-
gig machen
könnte wie
noch nie,
unabhängig
von Gas-Ver-
sorgern und
Tankstellen,
bei denen
man bislang

viel Geld lassen musste. „Ich
kenne niemanden, der eine
funktionierende Photovol-
taikanlage oder ein E-Auto

hat und es bereut“, sagt
Schmidt. Ihm ist es wichtig,
mit regionalen Partnern zu-
sammenzuarbeiten - zum
Beispiel mit Elektro Blum
und Spannhake bei der
Elektrik oder in Sachen Fi-
nanzierung mit der Weser-
Elbe Sparkasse. Aber er setzt
auch auf eigenes Personal
und beschäftigt ein eigenes
Dachmontage-Team, um je-
derzeit direkten Einfluss auf
Service- und Montagequali-
tät zu haben.

Was den Jung-Unterneh-
mer von anderen unter-
scheidet, ist auch seine pro-
funde IT-Kenntnis, und die
wird bei Energielösungen
rund ums Haus immer

wichtiger. Schon jetzt hilft es
ungemein, „smart „ zu sein.
Etwa, dass die Haushaltsge-
räte dann starten, wenn viel
Sonnenstrom produziert
wird, oder der Speicher bei
fehlender Sonne dann aus
dem Netz lädt, wenn der
Strom besonders günstig ist.
Irgendwann wird es auch so
weit sein, dass das E-Auto
selbst zum Speicher wird.
Der Neu-Unternehmer
möchte auch Verbindungen
in die Wissenschaft knüp-
fen. Auch für die Landwirte
denkt er schon weiter.
Kleinwindräder dürften et-
wa für Höfe interessant
werden, sowie kleine Solar-
parks, mit denen Landwirte

irgendwann ihre Dörfer mit
versorgen könnten. (VK)

Für das Team von enerix Unterweser
ist die Zukunft sonnenklar
Die Energiewende ist nicht nur ein Geschäftsmodell, sondern auch eine Herzensangelegenheit.

Der Loxstedter Unternehmer Mario Schmidt setzt auf erneuerbare Energien - Kooperation
mit lokalen Partnern Foto: VK
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Beratungszentrum
Bahnhofstraße 27
27612 Loxstedt
04744/4691000

Mo.-Fr. 8.30-17 Uhr

Infoabend: 29.02.24

www.enerix.de/
photovoltaik/bremerhaven

Unterweser

Mario Schmidt,
Loxstedter Unternehmer

»Sie werden
irgendwann fragen,

was wir gegen
den Klimawandel
gemacht haben. «
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HAMBURG. Der ARD-
„Sportschau“ droht nach
der Prüfung der Bundesli-
ga-Ausschreibung durch das
Bundeskartellamt das Aus.
Die Behörde hat das vorge-
legte Modell der Deutschen
Fußball Liga mit einer mög-
lichen späteren Zusammen-
fassung der 1. Liga am
Sonnabend grundsätzlich
akzeptiert. Die DFL geht
nach Aussage von Ge-
schäftsführer Steffen Merkel
davon aus, dass es keine
Änderungen mehr gibt.
„Sonst säßen wir heute
nicht hier“, sagte Merkel vor
Kurzem bei einer Medien-
runde in Hamburg.
Mit dem grundsätzlich

von der Behörde akzeptier-
ten Modell ist der Wegfall
der Zusammenfassung der
Bundesliga im Free-TV am
Samstag ab 18.30 Uhr
möglich, wie sie derzeit
von der „Sportschau“ an-
geboten wird. Bei dieser
Variante wären die Höhe-
punkte im frei zugängli-
chen Fernsehen erst von
19.15 Uhr an zu sehen.

ARD äußert sich
bislang nicht zu Plänen

Die ARD wollte sich bisher
zu der Idee einer Verschie-
bung der Zusammenfas-
sung nicht öffentlich äu-
ßern. Dass der Sender bei
der Ausschreibung auf ein
Paket mit späteren High-
light-Rechten bieten würde,
gilt als ausgeschlossen. (DPA)

TV-Rechte:
„Sportschau“
vor demAus
1. Liga im Free-TV
erst später zu sehen

Der Abwehrspieler zieht ei-
ne ernüchternde Bilanz nach
knapp einem halben Jahr
und wirkt fast melancho-
lisch, wenn er anmerkt, dass
man sich in Europa „viel
mehr“ kümmere. Der 29-Jäh-
rige meckerte obendrein
über den langatmigen Auto-
verkehr in Riad.
Laporte gehörte mit Stars

wie Neymar, Riyad Mahrez
und Sadio Mané zum hoch-
karätigen Tross, der sich im
Sommer von Europa aus auf
die verheißungsvolle Halbin-
sel aufmachte - hohe Gehäl-
ter winkten. Die Clubs lie-
ßen sich die Einkaufstour
geschätzt mehr als 970 Milli-
onen Euro kosten. Doch
nach dem rauschhaften
Transfersommer scheint ak-
tuell teils Katerstimmung zu
herrschen. Die Zuschauer-
zahlen in den Stadien vor
Ort sind oft niedrig, einige
Top-Stars frustriert.

Henderson ergriff nach
wenigen Monaten die Flucht

„Sie haben es uns nicht
leicht gemacht. Tatsächlich
gibt es viele Spieler, die un-
zufrieden sind“, sagte Lapor-
te. Die Missstimmung wurde
zuletzt deutlicher. Der frühe-
re Liverpool-Kapitän Jordan
Henderson ergriff nach we-
nigen Monaten als Ange-
stellter von Al-Ettifaq die
Flucht und schloss sich im
Winter Ajax Amsterdam an.
Der Ex-Hoffenheimer Ro-
berto Firmino (Al-Ahli) so-
wie der Portugiese Jota (Al-
Ittihad) wurden mit einem
Wechsel zu europäischen
Clubs in Verbindung ge-
bracht.
Karim Benzema, der ehe-

malige Profi von Real Mad-
rid, bastelt Medienberichten
zufolge aktiv an seiner Rück-
kehr nach Europa. Das Ver-
hältnis zu seinem Club Al-It-
tihad ist belastet. Der Fran-
zose war nicht rechtzeitig
zur Abfahrt ins Trainingsla-
ger zurückgekommen. Auch
einige Wochen blieb er Be-
richten zufolge dem Training
fern.
Die Chefs der Liga würden

ihn wohl gerne im Land hal-

ten. Das Königreich um den
Kronprinzen Mohammed
bin Salman greift seit einiger
Zeit nicht nur nach den bes-
ten Fußballprofis, sondern
mischt in sämtlichen Sport-
bereichen mit. Golfen, For-
mel 1, Boxen - sogar Winter-
sport. Die Fußball-Liga gilt
als besonderes Prestigepro-
jekt.
Auch hinsichtlich der WM

2034, die dem Land wegen
mangelnder Konkurrenz
praktisch nicht mehr zu neh-
men ist. Die Kritik aus Euro-
pa ist groß. Die Menschen-
rechtslage im Land wird be-
mängelt. Homosexualität
steht unter Strafe und kann
mit der Todesstrafe sanktio-
niert werden.
Henderson erntete nach

seinem Wechsel zu Al-Etti-
faq massive Kritik der
LGBTQ+-Community, für
die er sich noch zu seiner
Zeit als Kapitän in Liverpool
eingesetzt hatte. Die Abkür-
zung LGBTIQ+ steht für
Lesben, Schwule, Bisexuelle,
Transsexuelle, Intersexuelle,
Queere und andere. Nun hat
sich Henderson bei der
Community entschuldigt.
Wegen seiner Entscheidung
für Saudi-Arabien sprach er
von einem Fehler. „Aber
gleichzeitig sind es nur Feh-
ler, wenn man nicht aus ih-
nen lernt“, fügte er hinzu.
Der Chef der Pro League,
Saad Allazeez, sah sich ge-
nötigt, den prominenten Ab-
gang herunterzuspielen.
„Das ist ein Teil des Fuß-
balls. Manchmal gelingt es
den Menschen trotz aller Be-
mühungen nicht, sich anzu-
passen oder zurechtzufin-
den“, wurde er zitiert.

Benzemas früherer Kolle-
ge und Ex-Nationalspieler
Toni Kroos hat zu den
Wechseln ins liquide König-
reich eine deutliche Mei-
nung. Im vergangenen
Herbst machte er die im Ge-
spräch mit der „Sports Illus-
trated“ deutlich. Aus der
Sicht des Mittelfeldspielers
von Real Madrid sei es „am
Ende eine Entscheidung für
das Geld - und gegen den
Fußball.“ Kroos spielte frü-
her in Madrid mit Superstar
Cristiano Ronaldo zusam-
men. Der 38-Jährige gilt als
Aushängeschild der Pro
League. Schon vor dem gro-
ßen Superstarzuwachs im
Sommer hatte er sich Al-
Nassr angeschlossen. Und
Ronaldo betreibt mächtig
Werbung. Langfristig werde
sich die Liga seiner Meinung
nach zu einer der drei, vier
besten Ligen der Welt entwi-
ckeln.
Der Spielerberater Björn Be-
zemer geht nicht vom abrup-
ten Scheitern aus. „Da ent-
steht gerade ein neuer star-
ker Player, der sicher eine

Zeit bleiben wird“, sagte er
kürzlich dem „Stern“. In
China gab es vor einigen
Jahren einen ähnlichen Ver-
such, der scheiterte. Aller-
dings waren die Spielerna-
men und Ablösen hier we-
sentlich kleiner. Laporte

glaubt, dass sich Strukturen
in den Clubs ändern könn-
ten. „Wir arbeiten jeden Tag
daran, verhandeln sozusa-
gen, um zu sehen, ob es ein
bisschen besser wird.“ Ande-
rerseits ist auch für den In-
nenverteidiger ein Wechsel

nicht ausgeschlossen. Hin-
sichtlich eines Abgangs sagte
er, dass der Zeitpunkt für
solche Gedanken bisher
nicht gekommen sei, fügte
aber hinzu: „Aber er könnte
in Zukunft kommen, wenn
diese Dynamik anhält.“ (DPA)

Fußball in Saudi-Arabien verliert seinen Glanz: Einige Profis sind enttäuscht - Mehrere Stars stehen vor dem Absprung

Droht das Prestigeprojekt zu scheitern?
RIAD. Aymeric Laporte ist unzufrieden. So deutlich wie noch kein
anderer Fußballprofi der saudi-arabischen Pro League zuvor hat
er das schillernde Großprojekt im Wüstenstaat kritisiert. „Sie
kümmern sich um uns, aber für meinen Geschmack nicht genug“,
sagte der Spanier im Dienste des Clubs Al-Nassr um Superstar
Cristiano Ronaldo der spanischen Tageszeitung „As“.

Karim Benzema bei seiner Begrüßung bei Al Ittihad - auch der Franzose soll schon wieder eine Rückkehr nach Europa planen. FOTO: STR/DPA
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Aymeric Laporte

„Wir arbeiten
jeden Tag daran,
verhandeln
sozusagen,

um zu sehen, ob es
ein bisschen
besser wird.“

PFORZHEIM. Mike Glemser
liegt in einem schwarzen Ka-
puzensweatshirt des Deut-
schen Eishockey-Bundes auf
seiner Couch und ist ge-
schafft. Der Stürmer hat ge-
rade seine Reha hinter sich
und muss sich von der har-
ten Einheit erholen.
„So wie allgemein das Le-

ben schwerer geworden ist,
so ist auch die Reha unheim-
lich anstrengend, einfach
weil der Körper nicht richtig
fit ist“, erzählt der ehemalige
Eishockey-Spieler der Star-
bulls Rosenheim, der mittler-
weile in Pforzheim in der
Nähe seiner Rehaklinik lebt.
Glemser ist querschnitts-

gelähmt. Sein Unfall liegt
nun fast ein Jahr zurück. Am
3. Februar 2023 kracht er im
Oberligaspiel zwischen sei-
nen Starbulls und dem SC
Riessersee nach einem Zwei-
kampf mit dem Kopf voran
in die Bande. Wäre die Situ-
ation nicht so folgenschwer,
könnte man sie als unglück-
lich bezeichnen.
Glemser muss auf dem Eis

erstversorgt werden. Rund
zehn Tage liegt er im künstli-
chen Koma in der BG Un-
fallklinik Murnau. Wie sich
herausstellt, sind beim ge-

bürtigen Stuttgarter der vier-
te und fünfte Halswirbel ge-
brochen. Man bezeichnet
Glemser als Tetraplegiker, er
kann Arme und Beine nicht
mehr bewegen. „Der 3. Feb-
ruar ist eigentlich ein norma-
ler Tag, nur für mich ist er
seit vergangenem Jahr ein
Scheißtag“, sagt er.

Eine Zeit vor
und nach dem Scheißtag

Für Glemser gibt es seitdem
eine Zeit vor dem Scheißtag
und eine Zeit nach dem
Scheißtag. Die Zeit davor
steht für Gesundheit, ein
BWL-Studium, Normalität.
Die Zeit danach bedeutet

den Verlust von knapp 25
Kilogramm Körpermasse,
24-Stunden-Pflege, Abhän-
gigkeit.
„Bei mir funktioniert so

wenig, ja fast gar nichts. Da
kannst du kaum selbststän-
dig etwas dafür tun, um die
Situation zu verbessern, du
bist immer auf jemanden an-
deren angewiesen“, sagt
Glemser und räumt ein: „Die
Frage ,Warum ich?‘ kommt
in den schlechten Momen-
ten öfter.“
Nach einer weiteren Ope-

ration und einem Infekt
kann er nun erstmals seit
Mitte November wieder im
Rollstuhl sitzen. (DPA)

Frage nach dem „Warum“
Querschnittsgelähmter Eishockeyspieler kämpft um Rückkehr

Seit einem Unfall ist Eishockeyspieler Mike Glemser querschnittsge-
lähmt. Er kämpft sich ins Leben zurück.. FOTO: WEIßBROD/DPA
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Schnelles Glasfasernetz für 5.600 Haushalte
in BremerhavenWulsdorf
Aktuell starten die Arbeiten zum Ausbau des
hochmodernen Glasfaser-Netzes Bremerhaven
Wulsdorf. Damit können weitere 5.600 Haushal-
te und Unternehmen in Bremerhaven einen di-
rekten Glasfaser-Anschluss bis in die Wohn- oder
Geschäftsräume erhalten. Die Verlegung der An-
schlüsse wird in Kooperation zwischen der Tele-
kom und der Firma Glasfaser Nordwest durchge-
führt, die beim Glasfaser-Ausbau bereits in vielen
Orten zusammenarbeiten.

Schnell sein lohnt sich
Wer jetzt einen Glasfaser-Tarif bei der Telekom
beauftragt, bekommt den Glasfaser-Hausan-
schluss kostenlos und spart damit 799,95 €1. Sie
gehören dann zu den Ersten, die an das schnelle
neue Netz angeschlossen werden.
Ein Internetzugang über Glasfaser bietet eine
sehr schnelle und stabile Verbindung, auch wenn
viele gleichzeitig imNetz sind. Das bedeutet gren-
zenloses Surf-Vergnügen, z. B. für
• Freizeit und Spaß: Musik- und Videostreaming,
digitales Fernsehen und Gaming
• Home-Office und Home-Schooling: Videokon-
ferenzen und schneller Zugriff auf Web-basierte
Anwendungen
• Komfort und Sicherheit: Steuerung von Hei-
zung, Licht und vielemmehr

Und so einfach geht der Wechsel
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.de/glas-
faser-bremerhaven zeigt, ob Ihre Adresse im Aus-
baugebiet liegt. Gehört sie dazu, können Sie den
Glasfaser-Tarif mit der gewünschten Geschwin-
digkeit buchen. Alles weitere erledigt die Tele-
kom. Sofern Sie zur Mietewohnen, kontaktiert die
Telekom ihre Vermieter*in, um das Einverständ-
nis für die Verlegung des Glasfaser-Anschlusses
einzuholen.
Gut zu wissen: Preislich unterscheiden sich die
Glasfaser-Tarife nicht von den DSL Internet-Tari-
fen der Telekom. Es gilt: gleiche Geschwindigkeit,
gleicher Preis. Dabei profitieren Sie mit Glasfaser
von einer besseren Leistung Ihres Anschlusses.
Der Wechsel von einem anderen Anbieter zur Te-
lekom ist mit dem kostenfreien Wechsel-Service
sehr einfach möglich. Die Telekom führt die Kün-
digung beim bisherigen Anbieter durch und stellt
Ihren Anschluss zeitgerecht um.

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr attraktiv,
da Mitarbeiter*innen, Fahrzeuge und Anwendun-
gen immer stärker miteinander vernetzt werden.
Glasfaser bietet für aktuelle und kommende Ge-
schäftsanwendungen, wie z. B. Anwendungen
mit künstlicher Intelligenz, eine leistungsstarke
und belastbare Netzanbindung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei?
Falls Sie an Ihrer Adresse noch keinen Glasfaser-
Tarif buchen können, registrieren sie sich kosten-
los auf telekom.de/glasfaser als Interessent*in.
Sie werden benachrichtigt, sobald der Ausbau
in Ihrem Adressengebiet geplant ist. Mit der Re-
gistrierung zeigen Sie den Bedarf nach Glasfaser-
Anschlüssen an Ihrem Ort auf und tragen damit
zu einer möglichen Priorisierung beim weiteren
Ausbau bei.

Glasfaser punktet bei Nachhaltigkeit
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 100 % Strom
aus erneuerbaren Energien. Glasfaser ermöglicht
gemäß einer Studie des Umweltbundesamtes
eine besonders energiesparsame Übertragung
von Daten, z. B. für Videostreaming.

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Beraterteam im Auftrag
der Telekom unterwegs und ermöglicht Ihnen
eine bequeme und sachkundige Beratung zu
Hause. Die Kundenberater*innen können sich
mit einem Dienstausweis legitimieren. Für Fragen
zur Autorisierung steht die kostenlose Service-
Nummer 0800-8266347 zur Verfügung.

Wir sind für Sie da
Die Telekom berät Sie
gerne telefonisch und
in den Shops vor Ort
zu allen Fragen rund
um den Glasfaser-An-
schluss.
Telefon: Kostenlos
unter
0800 22 66 100
(Privatkunden), 0800
33 01300 (Geschäfts-
kunden)

Telekom (Partner) Shops:
Telekom Shop, Obere Bürger 38,
27568 Bremerhaven
expert Bening, Am Lunedeich 203,
27572 Bremerhaven
expert Bening, Industriestraße 33,
27570 Bremerhaven
Com Shop, Bohmsiel 1, 27572 Bremerhaven
Webseite: telekom.de/glasfaser-bremerhaven
Das Telekom Infomobil kommt nach
Bremerhaven:
Edeka Center Galwas
Weserstr.108
27572 Bremerhaven
Montag – Freitag:
05. Februar bis 09. Februar 2024
Montag – Freitag:
12. Februar bis 16. Februar 2024
Interessierte können sich in diesen beiden Wo-
chen jeweils vonMontag bis Freitag von 10 – 18
Uhr vor Ort beraten lassen.

Diesen QR-Code scannen
und weitere Infos zum
Ausbau erhalten

1) Bei Bestellung eines MagentaZuhause Fiber Tarifs entfallen
die Kosten für die Einrichtung Ihres Glasfaser-Hausanschlus-
ses bis in das Zuhause (FTTH), vorausgesetzt, die Anschluss-
adresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser
anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung des
Glasfaseranschlusses erfolgt, wenn Ihr Hauseigentümer/Ihre
Hausverwaltung dem Ausbau nicht widerspricht und eine finale
Prüfung den Anschluss bestätigt. Weitere Informationen zu den
Glasfasertarifen finden Sie unter www.telekom.de/glasfaser-
bremerhaven
Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg
151, 53227 Bonn. | Stand 02/2024
Herausgeber: Telekom Deutschland GmbH, 53262 Bonn |
Änderungen und Irrtum vorbehalten

Das Glasfaserausbaugebiet in Bremerhaven.
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ESSEN. Wer auch im Winter
mit dem Motorroller oder
dem Motorrad fahren will,
sollte auf Winterausführun-
gen bei Oberbekleidung
und Zubehör wie Hand-
schuhen und Stiefeln ach-
ten. Und dabei nicht den
Hals-Kopf-Bereich verges-
sen, rät das Institut für
Zweiradsicherheit (ifz).
Denn wer auf dem Mo-

torrad friert, fährt unkon-
zentriert und kann nicht
mehr richtig reagieren.
Zwar halte schon der Integ-
ralhelm das meiste ab.
„Aber ein Stockwerk tiefer
lauert die Kältebrücke“, so
das ifz. Daher sollten Biker
auch Nacken und Hals so
schützen, dass eisige Zug-
luft weder in den Helm,
noch die Jacke strömen
kann.
Dafür raten die Experten

zu weichen und winddich-
ten Halskrausen bezie-
hungsweise Halswärmern.
Viele lassen sich auch über
den Mund und teils auch

über die Nase ziehen.
Wenn das Gewebe an

diesen Stellen dünn, luft-
durchlässig oder sogar per-
foriert sei, werde die Sauer-
stoffaufnahme durch das
Abdecken der Atemwege
nicht wesentlich beein-
trächtigt. Wenn Modelle
nur Kinn und Hals abde-
cken, kann hier auch eine
Wintersturmhaube helfen.

Richtiges Material
und regelmäßige Pflege

Manche Modelle sind dabei
so geformt, dass sie auch ei-
nen Teil des Brustkorbs, der
Schultern und auch des Rü-
ckens abdecken. Beim Ma-
terial rät das ifz zu Kunstfa-
sern wie etwa Polyester, die
kaum Feuchtigkeit aus der
Atemluft aufnähmen.
Tipp: Spezielle Wärmer,

die auch über den Mund ge-
zogen werden, waschen Bi-
ker bei häufiger Nutzung
besser regelmäßig, damit sie
nicht zur Viren- und Bakte-
rienfalle werden. (DPA)

Biker sollten
den Hals schützen
Winterausführungen sind wichtig

Wer auf dem Motorrad friert, fährt unkonzentriert und kann nicht
mehr richtig reagieren. FOTO: BERG/DPA

STUTTGART. Wenn der Stau-
raum im Auto für den Weg
in den Urlaub ausgeht,
könnte man in die erste
Etage ausweichen: aufs
Dach. Beim Anbringen der
Box sollte man aber keine
Kompromisse eingehen.
Wer eine Dachbox auf das
Auto montiert, muss auf ei-
ne stabile, sichere Befesti-
gung achten. Grundsätz-
lich sollten bei den Halte-
rungen von Träger und Box
nur Originalteile zum Ein-
satz kommen, rät die Prüf-
organisation Dekra.
Am besten nutzt man bei

der Montage auch etwaig
mitgeliefertes Werkzeug
des Herstellers. Mit „Do-
it-yourself“-Lösungen tue
man sich keinen Gefallen,
so die Fachleute. Die Be-
festigungen müssen unter-
wegs Vibrationen und auch
Windstößen standhalten.
Beim Bremsen oder Aus-
weichen darf nichts verrut-
schen oder herunterfallen.

Gleichmäßige Belastung

Neben der Montage ist
auch die richtige und mög-
lichst gleichmäßige Bela-
dung der Box wichtig.
Grundsätzlich sollten
leichtere Dinge nach oben
und schwerere nach unten.
Auch sollte nichts umher-
rutschen können - Spann-
gurte und Antirutsch-Mat-
ten helfen dabei.
Ganz wichtig: Das Ge-

wicht von Basisträger, Box
und Ladung darf zusam-
mengerechnet nicht die je-
weils für das Automodell
zulässige Dachlast über-
schreiten. (DPA)

Auf sichere
Befestigung
achten
Dachboxenmüssen
richtig beladenwerden

Doch wie gut sind sie wirk-
lich? Die Gesellschaft für
Technische Überwachung
(GTÜ) hat gemeinsam mit
dem Auto Club Europa
(ACE) 21 Warnwesten ver-
schiedener Hersteller getes-
tet, darunter drei Produkte
speziell für Kinder. Die
Preisspanne bewegte sich
zwischen einem Cent und
rund 14 Euro.
Auf den ersten Blick un-

terscheiden sich die Modelle
kaum: Ob aus dem Internet
bestellt oder im Laden ge-
kauft – alle sind Neongelb
und verfügen über reflektie-
rende Streifen.
Bei der schwächsten

Lichtquelle – Halogen mit
Abblendlicht – war die erste
Weste im Test schon nach
100 Metern kaum noch zu
sehen. Bei 175 Metern war
sie für das menschliche Auge
unsichtbar.

Eine Weste hat Praxistest
nicht bestanden

Es handelt sich um das güns-
tigste Exemplar des Herstel-
lers Triamisu, das bei Ama-
zon für nur einen Cent zu-
züglich Versandkosten er-
hältlich ist. Als einziges Pro-
dukt bestand es den Praxis-
test nicht. Alle anderen
Warnwesten waren bei allen
Lichttypen bis 450 Meter
Entfernung zu erkennen –

die meisten gut und einzelne
sogar hervorragend.
Was auffiel: Bewegte sich die
Testperson mit der Warnwes-
te, war sie grundsätzlich bes-
ser sichtbar.
Die Reflexionskraft von

vier Warnwesten fiel beson-
ders ins Auge – sie schnitten
mit hervorragenden Ergeb-

nissen ab. Es handelt sich
um die Westen der Hersteller
Gauke, Stonekit, Korntex
und Printwear. Sie überzeug-
ten auch im Labortest mit
Referenz-Reflektoren. Die
Billig-Weste von Triamisu
fiel hier ebenfalls durch.
Die Qualitätsunterschiede

der getesteten Warnwesten

sind laut Testurteil gering.
Die meisten sind in jedem
Scheinwerferlicht bis 450
Meter Entfernung mindes-
tens gut erkennbar. Doch
Achtung: Auch unzurei-
chend reflektierende Exemp-
lare sind erhältlich, die sich
äußerlich kaum von guten
Westen unterscheiden.
Obwohl die schlechteste

Weste im Test die Billigste
ist: Grundsätzlich lässt sich
die Sicherheitswirkung der
Weste nicht am Preis able-
sen. Die vier im Scheinwer-
ferlicht am besten sichtbaren
Westen im Test bewegen sich
im unteren bis mittleren
Preissegment (2,37 bis 4,95
Euro). Es spielt demnach für
die Sichtbarkeit nicht unbe-
dingt eine Rolle, ob es sich
um Markenware handelt. Al-
len gut reflektierenden Wes-
ten gemeinsam hingegen ist
die Prüfnorm DIN EN 20
471. Sie schreibt die Zahl
der Reflektorstreifen und die
Reflexionsstärke vor. Im Test
entsprach lediglich die
durchgefallene Weste dieser
Prüfnorm nicht.

Reflexionskraft kann vor Ort
getestet werden

Die GTÜ empfiehlt grund-
sätzlich, eine Warnweste pro
Autositz mitzuführen. Beim
Kauf vor Ort kann die Refle-
xionskraft getestet werden:
Einfach ein Handyfoto mit
Blitz machen. Die Streifen
müssen auf dem Bild hell
leuchten. Das klappt auch
dann, wenn die Weste in ei-
ner Kunstfolie steckt. Und
auch darauf sollte geachtet
werden: Warnwesten ohne
Verpackung sind manchmal
an mehreren Stellen zusam-
mengenäht. (AUM)

21 Warnwesten im Test
GTÜ und ACE: Sicherheitswirkung lässt sich nicht am Preis ablesen

MÜNCHEN. In Deutschland ist in
jedem Auto das Mitführen ei-
ner Warnweste vorgeschrie-
ben. Sie erhöht im Fall einer
Panne oder eines Verkehrsun-
falls insbesondere bei Dunkel-
heit die eigene Sichtbarkeit.
Dadurch leisten Warnwesten
einen wichtigen Beitrag zur
Verkehrssicherheit.
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Die GTÜ empfiehlt grundsätzlich,
eine Warnweste pro Autositz mitzuführen.

Die Gesellschaft für Technische Überwachung (GTÜ) und der Auto
Club Europa (ACE) haben 21 Warnwesten getestet. Die Qualitätsun-
terschiede der getesteten Modelle sind laut Testurteil gering.

FOTO: SCHMUCKER/AUTOREN-UNION MOBILITÄT

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
UnserpsychoonkologischesTeamist immer fürSieda.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter

0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: Wir rufen zurück!
UnsereAktivitäten:
• Gesprächskreis füranBrustkrebserkrankteFrauenmit psychoonko-
logischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis
18:30 Uhr in der Beratungsstelle.

• Sprechstunde zur Organspende jeden letzten Mittwoch im Monat
von 10:00 bis 11:30 Uhr in der Beratungsstelle. Sie können Fragen
stellen, Informationsmaterial und Organspenderausweise sind
vorhanden.

• NeuerGesprächskreis:
Am 20. Februar von 10:30 bis 12:00 Uhr findet unser neuer Ge-
sprächskreis in der Beratungsstelle statt: „Weitergehen“ Gesprächs-
kreis bei einer fortgeschrittenen Krebserkrankung mit psychoonko-
logischer Begleitung.

Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstr. 17, 27568 Bremerhaven,
0471-3913869

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

Krebs-Beratungsstelle für Erkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein
persönliches Gespräch mit uns vereinbaren.
Montag, 05.02.2024, 9.00 Uhr:Männerfrühstück
Mittwoch, 07.02.2024, 15:00 bis 17:00 Uhr: Singen + Klönen.
Montag, 12.02.2024, 09.30 Uhr: Frauenfrühstück (mit Anmeldung)
Am Freitag, 09.02.2024 von 12.00 bis 16.00 Uhr, Tag der offenen Tür
mit Flohmarkt und Bücherflomarkt.
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 bis
12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten sprechen Sie
uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per Email:
krebsberatung@t-online.de, Verein Lebenmit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr. 4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568 Bremerhaven

Senioren-Schutz-Bund „Graue Panther“ Brhv e.V.
Freitag, 9.2.24 Treffen von 16.00-18.00Uhr beim Brhv.
Topf, Dürerstr. 27, 27570 Brhv. Gäste sind willkom-
men! 0471/207393 oder 0471/ 416963

PFLEGEDIENSTE

Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Pflegedienst „An derWeser“
- Senioren- und Krankenpflege zu Hause
- Haushaltshilfe, Notrufsystem
- Verhinderungspflege
www.Pflegedienst-An-der-Weser.de
Georgstr. 40, 0471/941 35 56

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60

Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

Tagespflege im Lotte-Lemke-Haus
• Individuelle Betreuung und liebevolle Pflege
• Abwechslungsreiche Aktivitäten und Ausflüge
• Transfer zw. Wohnung und unserer Einrichtung
• Leckere, altersgerechte und gesunde Mahlzeiten
• Warme und familiäre Atmosphäre
Wurster Str. 61, Bremerhaven

0471/89 00-601, Mo. - Fr. 9-16 Uhr
www.awo-bremerhaven.de/Tagespflege-Lotte-Lemke

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE

Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Anti-Rost – „Senioren helfen Senioren“
in Bremerhaven, Imsum, Langen und alle Orte der
Gem. Schiffdorf. 0471/95431–30,
Montag 10-12 Uhr, Mittwoch 15-17 Uhr,
BEW, Wiener Str. 5, Bremerhaven.

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 0471/303639 Wir helfen vertraulich.
info@kinderschutzbund-bremerhaven.de

GESCHÄFTLICHES

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr

Familie Kornahrens und Team
Tel. 04704-1345, Hauptstraße 16, 27624 Geestland-Drangstedt

Gartenpflege –
Frühjahr

3 Frühjahrs-Garteninspektion
3 Rück- und Formschnitt
3 Erstellung genauer Schnittliste
3 Garten Jahrespflege
Gerne besuche ich Sie in Ihrem Garten,

um die Arbeiten zu besprechen.

BEKANNTSCHAFTEN
Ich (m.) suche Dich sexuell
potenten und dominanten,
schlanken Mann zum gemeinsa-
men Geniessen und Ausleben un-
serer Gefühle und Lüste. Ich freue
mich auf Deinen Anruf und Dein
Kommen... 0151/57882862
Su. eine liebev. u. zärtl. Dame
f. d. Rest des Lebens. Bin 62 J. u.
186 cm groß, normale Figur, be-
rufstätig in der Pflege. Habe zwar
Probleme m. d. Zähnen ist aber
in Arbeit. Kl. Behinderung ist kein
Problem, auch gerne v. Lande.
Möchtest Du mit mir einen Neu-
anfang starten? Dann melde
Dich, Foto wenn vorhanden, wäre
schön. 2759 an diese Zeitung

KONTAKTANZEIGEN
www.x-ladies.de
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Haushälterin
für Geschäfts- und Privathaus gesucht.

Wir suchen eine engagierte Haushälterin (m/w/d) für unser Bürogebäude
und für einen separaten Privathaushalt.

Ihre Aufgaben:

• Reinigung des Bürogebäudes und des Einfamilienhaushaltes, einschließ-

lich der Pflege vonWäsche undGarderobe, Vorratshaltung und teilweise

diverse Einkäufe. Betreuung eines kleinen Hundes. Keine Gartenarbeit!

Ihr Profil:

• zeitliche Flexibilität

• gute Referenzen, Führungszeugnis

• tierlieb

• nachweisliche Berufserfahrung

• gute Deutschkenntnisse

• Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:

• geregelte Arbeitszeiten, Festanstellungmit einer 40-Stunden-Woche

• abwechslungsreiche Tätigkeit, bei der Ihre Ideen geschätzt werden

• Raum für persönliche und fachliche Entwicklung

• ein respektvolles und unterstützendes Arbeitsumfeld

• sehr attraktive Vergütung

Wenn Sie über die erforderlichen Qualifikationen und die Leidenschaft für

Hauswirtschaft verfügen, laden wir Sie herzlich ein, sich bei uns zu bewer-

ben. Auf Ihre aussagekräftige Bewerbung freut sich, Frau Hellena Ebel unter

h.ebel@conled.de

Wir suchen zur Verstärkung des Teams
per sofort (m/w/d)

Standort: Augenzentrum Speckenbüttel
Bremerhaven

Medizinische(r) Fachangestellte(r) in Vollzeit m/w/d
Optiker(In) in Vollzeit m/w/d

Hotelfachangestellte(r) in Vollzeit
Was erwartet Sie: angenehme Arbeitsatmosphäre, tarifliche Bezahlung,
respektvoller Umgang, abwechslungsreicher Tätigkeitsbereich, Benefits

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte unter:
bewerbung@augenzentrum-bremerhaven.de

Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
Kein Schichtdienst
Ein attraktives Einkommen
Hohe Eigenverantwortung bei flachen Hierarchien mit kurzen
Entscheidungswegen
Eine wertschätzende Firmenkultur, die auf Vertrauen und
offenem Feedback basiert
Zuschuss zur Altersvorsorge
Fahrradleasing
Firmenfitness von EGYMWellpass

KOMM IN
UNSER TEAM!
Wir sind ein seit 1989 bestehendes
familiengeführtes Unternehmen und ein
zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb in
Geestland mit rund 120 Beschäftigten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d):

EAST-WEST Textilrecycling Kursun GmbH . An der Autobahn 8a, 27607 Geestland
Service-Hotline: 0800 00 933 00 . E-Mail: info@ewtk.com . www.ewtk.com

Ihr Textilverwerter seit 1989.

Kostenübernahme für Modul-
schulungen und 95er-Eintrag
sowie FeV-Untersuchung

WIR STELLEN EIN.

Was wir Dir anbieten:

Sortierer Schlosser LKW-Fahrer

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: m.zippert@chr-heimstiftung.de

Wir suchen einen

Chefkkfkoch (m/w/d)
Wir bieten:
- Raum für eigenverantwortliches Arbeiten und
eigene Visionen

- Geregelte, arbeitnehmerfreundliche Arbeitszeiten
- Entgelt nach Tarif
- Aufnahme in einem tollen Team

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung !

Unser Team braucht

Verstärkung!
Am Standort Beverstedt-Ahe betreiben wir eine im Bereich der Regelenergieerzeugung
innovative Biogasanlage mit 2,2 MW Bemessungsleistung und 6,36 MW installierter
Leistung, die in dieser Form zu einer der fortschrittlichsten ihrer Art zählt.

für folgende Aufgaben neu zu besetzen:
l Überwachung und Umsetzung von Service- u. Wartungsplänen
l Beseitigung und Abwicklung von Reparaturen und Störfällen
l Bedienen und Steuern der techn. Anlagen sowie Dokumentation techn. Daten
l Teilnahme an der Rufbereitschaft

Du hast Spaß daran, wenn kein Tag wie der andere verläuft? Perfekt!
Abwechslung ist bei uns Programm und techn. Herausforderungen lösen wir
gemeinsam im Team.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, die Du uns bevorzugt
per E-Mail an folgende Adresse schickst:

Waswir von Dir erwarten:
l Ausbildung zum Land- oder Baumaschinen-Mechatroniker/-Mechaniker,

Anlagenmechaniker, Schlosser, Elektriker oder einem verwandten Fachgebiet.
l Kenntnisse im Bereich Biogas sind keine Voraussetzung, jedoch die Bereitschaft,

sich diese bei uns anzueignen.
l Belastbarkeit, Teamfähigkeit und eine selbstständige Arbeitsweise.

Wir haben zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die verantwortungsvolle Stelle eines

TechnischenMitarbeiters (m/w/d)

o.wilberts@biogasahe.de
Biogas Ahe GmbH, OnnoWilberts, AherWeg 48, 27616 Beverstedt

Weitere Stellenangebote unter
www.alloheim.de/karriere
oder einfach den Code scannen.

BEWIRB DICH JETZT IN BRAKE ALS

PFLEGEFACHKRAFT ODER
PFLEGEASSISTENZ

(M/W/D) in Voll- oder Teilzeit

Seniorenzentrum Brake
Breite Straße 84-86 | 26919 Brake

Telefon +494401 9320 | brake@alloheim.de | www.alloheim.de

Wir suchen ab sofort
oder später:

Pflegefachkräfte
(m/w/d)

bis zu 35 Std./Woche

Bitte melden Sie sich ab
Montag, 05.02.2024 bei dem
Pflegedienstleiter unter der

Tel.: 0471 / 800 18 13

WISOAK in Bremerhaven
Weiterbildung zum Industrie-/
Logistikmeister:in (m/w/d)
Neu: Vollzeit in 4Monaten.
Infotag: 6.2.2024, 16:30-19:00 Uhr
t.malkmus@wisoak.de

0471-59527

STELLENGESUCHE

ZFA (m/w/d) gesucht!
Wir suchen eine engagierte,
zuverlässige ZFA zur Mitarbeit

in unserem Team!
Gerne auch Wiedereinstieg!

Voll- oder Teilzeit,
keine Überstunden,
32 Tage Urlaub!

Wir freuen uns auf ein
persönliches Gespräch!

Praxis Dr. Ralph Deppe
Bgm.-Smidt-Str. 96
27568 Bremerhaven
0471/43838
info@dr-ralph-deppe.de

SONNTAGSKALENDER

17. Wulsdorfer Grünkohl-Tour
nicht nur

für den ganzen Stadtteil
Sonntag, 25. Februar, Start 10 Uhr

Seniorenhus, Bremer Str.,
oder direkt um 12 Uhr zum Ziel:

„Schmidt´s Wulsdorfer Buernhus“,
Bremer Str.

mit vielen hochkarätigen Gästen
Kosten: 24 € mit allem Drum und Dran

Verbindliche Anmeldung:
Tel.: 37547 oder 77681

REISEN

Urlaub + Reisen
Bustouristik

ππ 04 21/17 58 6004 21/17 58 60

Urlaub+Reisen GmbH & Co. Touristik KG, Bornstr. 19-22, 28195 Bremen,
www.u-und-r.de …und in jedem guten Reisebüro

Urlaub + Reisen
Bustouristik

Kultur
erlebnisse

TAXI Hol- + Bring-Service
– mit dem Taxi zum Bus

Leipzig „Der Rosenkavalier“
2x ÜF im 4-Sterne Dorint Hotel Leipzig • 1x Abendessen am Anreisetag • Stadt-
rundfahrt und -gang durch Leipzig • Faustseminar mit Mittagessen • Opern-
karte PG 2 „Der Rosenkavalier“ • Gästetaxe Leipzig
Termin: 03.05. – 05.05.24 Preis p. P. ab€ 549,-
Berlin und Potsdam
2x ÜF im Leonardo Hotel Berlin Mitte • 1x Mittagssnack • Stadtführung Berlin
• Stadtführung Potsdam • Schiffsfahrt auf der Spree • Eintrittskarte Friedrichs-
stadt-Palast FALLING IN LOVE PK 3 • Citytax Berlin
Termin: 02.06. – 04.06.24 Preis p. P. ab€ 509,-
Rhein in Flammen - Oberwesel
2x ÜF im 4-Sterne Maritim Hotel in Königswinter • 1x Abendessen im Hotel •
Rheinschiffsfahrt inkl. Abendessen auf dem Schiff • Weinprobe inkl. Führung •
Stadtführung Königswinter • U+R Reisebegleitung & örtl. Reiseleitung.
Termin: 14.09. – 15.09.24 Preis p. P. ab€ 599,-

Weitere, interessante Busreisen finden Sie im U+R Sommerkatalog 2024

VERANSTALTUNGEN

Sie sind neu
in Bremerhaven?
Dann gehen Sie mit uns
auf Schnuppertour.

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Fragen beantwortet
Ihnen gerne die Magistratskanzlei, Telefon 0471 590-2102.

Sollte besondere Hilfe erforderlich sein, lassen Sie es uns bitte wissen.
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Die Stadt Bremerhaven und die NORDSEE-ZEITUNG heißen Sie
herzlich willkommen.
Bei einem Empfang und einer anschließenden HafenBus-
Schnuppertour freuen sich Oberbürgermeister Melf Grantz
und Stadtverordnetenvorsteher Torsten von Haaren, Sie
persönlich begrüßen zu dürfen.

Termin: Dienstag, 13. Februar 2024
Ort: timeport 2, Barkhausenstr. 2, 27568 Bremerhaven
Dauer: 18.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr

AUTOMARKT
ANKAUF

LACKIERFACHBETRIEB KÖSTER
27628 Hagen

04746/938555
www.lackierfachbetrieb-koester.de

Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

KRAFTRÄDER-
ANKAUF
Suche Motorrad, bis 1960, Zu-
stand egal, 0176/56899010

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
Wohnmobil Sunlight T66, Bj.
07/21, aus gesundh. Gründen zu
verk., 04742/3441203
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG

Jaderberg 04454-1456

IMMOBILIEN
ANKAUF

Gesucht 1-2 Familienhaus!
Sympathische Familie sucht Haus
ab 160 m², ab 5 Zi. mit großem
Grundstück. Resthof, Bauland
auch denkbar. Orte: Gemeinde
Hagen i. Brem. oder Landkreis
Osterholz. 04702/5204028

Kaufe MFH o. Grundstück zu
Bestpreisen, 0151-1636 0460

Kaufe Bekleidung von A-Z +
Accessoires. 0152/55431370
Suche Modelleisenbahn,
Sammlungen aller Spurgrößen,
gerne große Anlagen, Tel. (0171)
7501385 rufe zurück

ANKAUF
Kaufe Münzen und Briefmar-
ken. Großer Sammler aus Cuxha-
ven kauft Münzen (5 DM, 10 DM),
Reichsmark, Dollar, Euro usw...
und Briefmarken aller Art. Egal
ob Einzelstücke oder ganze
Sammlungen und Nachlässe.
Gerne suche ich auch Tausch-
partner. 04721-5512270
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Seriöser Sammler kauft aus
dem 1. u. 2. Weltkrieg Orden,
Dolche, Helme, Urkunden usw.
Zahle gut! 0471/81716
Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

Bildschirm für Computer zu
verschenken 0172/1731415

VERKAUF

Offenser Weg 1, 27404 Heeslingen
direkt am Kreisel

– 04281 95 40 512
www.dachplatten24.de

Trapezbleche
ab 12,95€/m² inkl. MwSt.

Stegplatten
Lichtplatten

Alu Terrassendächer
Doppelstabmatten

Handelskontor
Fitschen KG

LANDWIRTSCHAFT
Suche alte Traktoren bis Bj.85,
auch defekt oder reparaturbe-
dürftig. 01577-6444385

HANDWERKLICHE
ARBEITEN

Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

Heckenentfernung - schnell
& günstig. 01522-8638916

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

Welcher rüstige Rentner hilft
mir bei Arbeiten rund ums Haus?
Etwas handwerkl. Geschick wäre
nicht schlecht. 04740/201611

Professionelle Baumfällung in
Seilklettertechnik, Firma Ginkgo

0172/2063480

ZU VERSCHENKEN Einzigartig:
die Kleinanzeige!

Inserieren
bringt Gewinn
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BREMERHAVEN. Die Europäi-
sche Union will in den Hä-
fen stärker gegen das orga-
nisierte Verbrechen und
den Drogenschmuggel vor-
gehen. In Antwerpen wurde
nun eine Allianz gegründet,
deren Arbeit bis Bremerha-
ven reichen soll. „Europa
hat ein Drogenproblem -
und es spitzt sich zu. Um
dem anwachsenden Zu-
strom von Kokain und an-
deren illegalen Substanzen
in die EU entgegenzuwir-
ken, müssen unsere Zoll-,
Strafverfolgungs- und Ha-
fenbehörden enger und
wirksamer zusammenarbei-
ten“, sagte EU-Wirtschafts-
kommissar Paolo Gentiloni
zum Start der Initiative.
Den Angaben nach sollen

die Zollbehörden gezieltere
Kontrollen in den Häfen
vornehmen können. Krimi-
nelle Banden könnten
künftig mit Unterstützung
von Europol und der Euro-
päischen Staatsanwaltschaft
stärker verfolgt werden. Au-
ßerdem will die Hafenalli-

anz eine öffentlich-private
Partnerschaft zur Bekämp-
fung des Drogenschmuggels
gründen. Beteiligt sind un-
ter anderem die EU-Kom-
mission, die Länder der Eu-
ropäischen Union, Hafen-
behörden, Agenturen wie
etwa Europol und die Zoll-
behörden. Zu den Partnern
des EU-Programms gehören
auch die Häfen in Bremer-
haven und Bremen. An dem
Verbund sollten sich neben
Behörden, Justiz und Zoll
auch Hafenunternehmen
und Reedereien beteiligen.

Ressortübergreifende
Arbeitsgruppe

In einer ressortübergreifen-
den Arbeitsgruppe zur Ha-
fensicherheit im Land Bre-
men sitzen bereits seit 2021
Häfen- und Justizsenatorin
und der Innensenator ge-
meinsam mit den Polizeien
aus Bremen und Bremerha-
ven und Vertretern vom
Hansestadt Bremischen Ha-
fenamt, dem Hauptzollamt
und der Bundespolizei. (BRO)

Hafen-Allianz
gegen Drogen
EU: Länder arbeiten zusammen

BREMERHAVEN. Wer vom
Treffpunkt Kaiserhafen in
Richtung Süden schaut,
dessen Blick gleitet zwangs-
läufig an der Westkaje ent-
lang. 2020 wurde der nörd-
liche Teil für viel Geld sa-
niert. Die Fortsetzung Rich-
tung Süden wird auch nicht
billig.
Die Westkaje begrenzt das
Gelände der Lloyd Werft
am Kaiserhafen drei. Als die
Werft sich noch Hoffnung
machte, von den Genting-
Plänen zum Bau neuer
Kreuzfahrtschiffe profitie-
ren zu können, sagte die
Politik die Sanierung der
Kaje zu. Weil das Geld
knapp war, beschränkte
man sich auf die Sanierung
des nördlichen Teils. 500
Meter war dieser Abschnitt
lang, gut 33 Millionen Euro
kostete das.

Inzwischen hat die Lloyd
Werft andere Pläne. Dazu
gehört, das große
Schwimmdock zu verlegen.
Es soll künftig an der West-
kaje unterkommen. Dazu
soll jetzt auch der 250 Me-
ter lange Südabschnitt sa-
niert werden.

Planung ist fortgeschritten

Die Planungen dafür seien
weit fortgeschritten, sagt das
Hafenressort auf Nachfrage
der CDU-Bürgerschaftsfrak-
tion. Es beziffert die Kosten
auf 39,3 Millionen Euro. In
diesem Zusammenhang ste-
hen auch die Pläne der
Werft, mit anderen Partnern
große Konverterstationen
für Offshore-Windparks zu
bauen. Das soll an der Stelle
geschehen, an der sich bis-
lang das Schwimmdock be-
findet. (MUE)

Sanierung der
Kaje wird teuer
Hafenressort: Planung schreitet voran

Das Dock 3 der Lloyd Werft. Wenn der südliche Teil der Westkaje
saniert worden ist, wird das Dock dorthin verlegt. FOTO: HARTMANN

Bei der Neuausschreibung
des Terminalbetriebs hatte
Global Ports Holding (GPH)
das Rennen gemacht. Ab 1.
Januar 2025 wird das Unter-
nehmen den Kreuzfahrtter-
minal in Bremerhaven von
CCCB übernehmen. Seit
Mai vergangenen Jahres liegt
das Angebot des Konzerns
vor, Anfang September wur-
de die Entscheidung verkün-
det. Aber die CCCB-Be-
schäftigten wissen immer
noch nicht, wie es mit ihnen
weitergeht.
„Sicher ist nur, dass es kei-

nen Betriebsübergang geben
wird“, sagt CCCB-Geschäfts-
führer Veit Hürdler. Das sei
für die Kollegen sehr bedau-
erlich. Bei einem Betriebs-
übergang müssten sie vom
neuen Betreiber übernom-
men werden, und zwar mit
allen Rechten aus einer lang-
jährigen Betriebszugehörig-
keit. So wird das eine Ein-
zelfallentscheidung sein.

Es geht um zehn Kollegen.
GPH wolle nach eigenem
Bekunden Gespräche über
die Fortsetzung der Arbeits-
verhältnisse führen, heißt es
in einem Bericht des Hafen-
essorts auf Anfrage der
FDP-Bürgerschaftsfraktion.
Aber bislang ist nichts pas-
siert, sagt Hürdler.

Keine konkreten Aussagen

Es gebe von GPH keine
konkreten Aussagen bis auf
den Hinweis, man denke da-
rüber nach, CCCB-Mitarbei-
ter zu übernehmen. Anfang
März gebe es einen ersten
Termin zu dem Thema, sagt
Hürdler. Vorher erwartet er
nichts Konkretes dazu. „Es
gibt eine große Bereitschaft
der Kollegen, hier weiterzu-
machen“, ergänzt er. Aber da
werde niemand blauäugig
abwarten, deutet er an, dass
womöglich einige sich einen
neuen Job suchen werden.
Er sei persönlich ent-

täuscht. Denn die Kollegen
leben seit Jahren bereits mit
einer ungewissen Zukunft,
sagt der Terminalchef. Er

verweist auf die lange Aus-
schreibungsphase und auch
die Diskussionen zuvor. Das
alles ist für ihn umso bitterer,
als CCCB 2023 mit 320.000
Passagieren das erfolgreichs-
te Jahr überhaupt abge-
schlossen habe.
Eine vorzeitige Übergabe

an GPH wird es nicht geben,
sagt Hürdler. „Das ist über-
haupt kein Thema. Wir ma-
chen gute Geschäfte, und die
Gesellschafter werden einen
Teufel tun, vorher zu gehen“,
sagt der Geschäftsführer.
Oberbürgermeister Melf
Grantz (SPD) hatte den
Wunsch geäußert, einen frü-
heren Wechsel hinzubekom-
men. Er habe Grantz ange-
schrieben und um eine Er-
klärung gebeten. Bislang ge-
be es keine Antwort, sagt
Hürdler.
Der bekommt allerdings

weiterhin Anfragen der Ree-
dereien für die kommenden
Jahre. Das war auch schon
in den Vorjahren der Fall.
Die kann er den Kunden na-
türlich nicht beantworten.
Hürdler klärt sie darüber

auf, dass sie sich an GPH
wegen der Buchungen wen-
den müssen.
CCCB verliert nach der

Übergabe ihren Geschäfts-
zweck. Die Gesellschaft
dürfte dann aufgelöst wer-
den. Die Anteile in Höhe
von 500.000 Euro würden
dann an die Gesellschafter
ausgezahlt, heißt es in dem
Bericht des Ressorts. Das
zeigt sich uneingeschränkt
zufrieden mit der Entschei-
dung, GPH die Verantwor-
tung am Kreuzfahrtterminal
zu übertragen.
Das Ressort erwartet eine

Steigerung des Kreuzfahrtge-
schäfts. Zu den konkreten
Inhalten des neuen Betrei-
berkonzepts äußert sich die
Behörde nicht, das sei ein
Betriebsgeheimnis.

Zu klimaneutralem Betrieb
ab 2030 verpflichtet

GPH selbst hat bislang er-
klärt, von Bremerhaven aus
die Kreuzfahrten nach Skan-
dinavien und in die Ostsee
ausbauen zu wollen. Bremer-
haven solle dabei nicht nur
Start- und Zielhafen sein,
sondern eine touristische At-
traktion für die Passagiere.
GPH hat offensichtlich auch
deshalb den Zuschlag be-
kommen, weil man sich zu
einem klimaneutralen Betrieb
ab 2030 verpflichtet hat.

Mitarbeiter verunsichert
Betreiberwechsel beim Kreuzfahrtterminal: Hoffnung auf Übernahme

VON KLAUS MÜNDELEIN

BREMERHAVEN. Am Kreuzfahrtter-
minal sind die Beschäftigten
weiterhin verunsichert. Das Co-
lumbus Cruise Center Bremer-
haven (CCCB) wird am Jahres-
ende die Arbeit einstellen, aber
die Mitarbeiter wissen immer
noch nicht, ob der neue Termi-
nalbetreiber sie übernimmt.

Vollbetrieb am Kreuzfahrtterminal. Die Beschäftigten des Columbus Cruise Centers wissen allerdings noch immer nicht, ob sie vom künfti-
gen Betreiber übernommen werden. FOTO: SCHESCHONKA
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CCCB-Geschäftsführer Veit Hürdler

„Sicher ist nur, dass es
keinen Betriebsübergang geben wird.“

HAMBURG. Die nach der
Pandemie stark gesunke-
nen Frachtpreise haben bei
der Container-Reederei
Hapag-Lloyd einen Um-
satz- und Gewinneinbruch
hinterlassen. Zudem wirk-
te sich der Konflikt im Ro-
ten Meer auf Transport-
mengen aus, wie das Un-
ternehmen mitteilte. Die
Umleitung um das Kap der
Guten Hoffnung verlängert
die Reisezeit.

Vor schwierigen
Bedingungen gewarnt

Vorläufigen Berechnungen
zufolge erzielte die Ham-
burger Reederei im vergan-
genen Jahr vor Steuern
und Zinsen (Ebit) einen
Gewinn von umgerechnet
2,5 Milliarden Euro. Ein
Jahr zuvor waren es 17,5
Milliarden Euro. Der Um-
satz brach auf 17,9 Milliar-
den Euro ein. Im Rekord-
jahr 2022 hatte die Reede-
rei fast das Doppelte umge-
setzt und unter dem Strich
den höchsten Gewinn ih-
rer Geschichte erzielt. Sei-
nerzeit hatte der durch-
schnittliche Preis für
Fracht bei 2.863 Dollar je
Standardcontainer (TEU)
gelegen. 2023 fiel er auf
1.500 Dollar. Im Novem-
ber hatte Hapag-Lloyd vor
weiter schwierigen Bedin-
gungen für die Container-
schifffahrt gewarnt. (DPA)

Gewinn bei
Hapag-Lloyd
bricht ein
Frachtpreise zuletzt
deutlich gesunken

BERLIN. Der Bundesverband
Windenergie Offshore
(BWO) sieht die Ausbau-
ziele der Bundesregierung
für Offshore-Windkraft in
Gefahr. Das erklärte
BWO-Geschäftsführer Ste-
fan Thimm vor Kurzem in
Berlin. Grund sind Verzö-
gerungen im Ausbau-Zeit-
plan für einige Netzanbin-
dungen für geplante Wind-
parks in der Nordsee.
Hintergrund ist ein

Schreiben des Bundesamts
für Seeschifffahrt und Hyd-
rographie an die Bundes-
netzagentur. Darin weist
die Hamburger Behörde
auf erwartete Verzögerun-
gen von etwa einem Vier-
teljahr bis zu rund zwei
Jahren hin. Die Leitungen
sollen nun im Jahr 2030
beziehungsweise 2031 in
Betrieb gehen.

Ziel: 30 Gigawatt Energie
durch Offshore bis 2030

Bis zum Jahr 2030 soll
Deutschland nach Zielen
der Bundesregierung min-
destens 30 Gigawatt (GW)
Energie jährlich durch Off-
shore-Windparks erzeugen,
bis 2035 mindestens 40
GW und bis 2045 mindes-
tens 70 GW. Zum Jahres-
ende 2022 lag die instal-
lierte Leistung bei 8,1 GW.
Großprojekte wie Wind-

parks hätten lange Vorlauf-
zeiten, so Thimm. „Des-
halb ist es gut, dass wir mit
sechs Jahren Vorwarnzeit
über mögliche Engpässe
sprechen können.“ Der
Bau von Netzanschlüssen
und Offshore-Windparks
müsse gut aufeinander ab-
gestimmt sein, sonst droh-
ten große Verluste. Die
Einnahmen aus Auktionen
für Rechte zum Bau von
Offshore-Windparks soll-
ten dazu verwendet wer-
den, Engpässe in der Wert-
schöpfungskette zu beseiti-
gen, um so den Bau abzu-
sichern, forderte er. (DPA)

Ausbauziele
sind in
Gefahr
Offshore-Windkraft:
Betrieb verzögert sich

BREMERHAVEN. Seit der Hava-
rie der Drehbrücke im Früh-
jahr 2021 laufen die Planun-
gen für einen Neubau im
Kaiserhafen. Aber was soll
es denn sein? Soll es eine
Hubbrücke werden? Oder
eine Klappbrücke? Ein
Fachbüro hat im Auftrag der
Hafengesellschaft Bremen-
ports verschiedene Varianten
durchgespielt, heißt es in ei-
nem Bericht des Hafenres-
sorts.

Bei Gestaltung
an Vorgängerin orientieren

Viele Varianten mussten aus-
geschlossen werden. Weil es
Höhenbeschränkungen gibt
oder die Belastungen durch
Wind und Sturm zu hoch
sein könnten. Am Ende lief
es auf eine einflügelige Dreh-
brücke hinaus. So, wie es be-
reits bei der alten Drehbrü-
cke der Fall war. Auch bei
der Gestaltung will man sich
an der Vorgängerin orientie-
ren. Das Rennen machte die

Variante „Retro“, die der
ehemaligen Drehbrücke
ähnlich sein wird.
Sicher ist, dass der Verbin-

dungskanal, den die Brücke
überspannt, breiter wird. 70
statt 55 Meter werden es
sein, damit auch künftige
Generationen von Auto-

transportern genug Platz ha-
ben. Die Querung wird et-
was südlicher als bisher er-
folgen.
Die Frage, ob die Brücke

Gleise gekommen wird, ist
noch nicht geklärt. Bremen-
ports hat aber bereits be-
tont, dass man eine Brücke

mit Gleisen empfehlen wird.
Allerdings wird sie wohl
nicht mehr mit zwei Gleisen
ausgestattet, sondern nur
noch mit einer Spur. Immer-
hin sind die Tage, in denen
mehrere Bananenzüge über
die Brücke rollten, längst
vorbei. (MUE)

Drehbrücke: „Retro“ setzt sich durch
Hafenressort legt Bericht zu den ersten Neubau-Plänen im Kaiserhafen vor

Ein Bild aus alten Zeiten: Die Drehbrücke brach im April 2021 zusammen. Nun laufen die Planungen für
einen Neubau. Sie soll der alten Brücke ähnlich sehen. FOTO: SCHEER

ANZEIGE

Jetzt ZahnpiratSparer
werden und mitfeiern!
Ahoi, liebe Matrosen! Ich bin Zahn-
pirat Flint, Bezwinger der 8 Meere
und ehemals Kapitän des Piraten-
schiffes Hammerhai. Zusammen
mit meinem treuen Freund, dem
Basstölpel Basti, wohne ich in der
Volksbank auf Helgoland. Auch un-
seren gut behüteten Drachenschatz
haben wir dort versteckt. Hiervon
bekommen unsere kleinen Zahnpi-
ratSparer der Volksbank für jeden
ausgefallenen Milchzahn etwas ab.
Du bist noch kein ZahnpiratSparer?
Dann aber schnell! Denn im Februar
feiern wir meinen Geburtstag in un-
seren Volksbank-Geschäftsstellen
und die Geschenke bekommt ihr!
Jeder ZahnpiratSparer darf sich ein
Geschenk aus meiner Schatzkiste
aussuchen und kann parallel noch
an einem Gewinnspiel teilnehmen.

Meine Kollegen berichten euch
gerne, was es mit der Aktion „Bares
gegen Milchzahn“ auf sich hat und
geben euch alle weiteren Infos.
Vereinbart einfach telefonisch un-
ter 04747 9498-0 einen Termin und
lasst euch beraten. Ich freue mich
auf euch! Euer Zahnpirat Flint.

Finanztipp aktuell

www.volksbankeg.de/flint

Zahnpirat Flint
Geburtstagskind des Monats


